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Redaktion u. Administration Im Schweix. Volkswirtschaftsdepartement —
Aboanemente: Schweiz: Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 9.20 — Ausland.'
Zuschlag des Porto — Es fr»"" nur bei der Post abonniert werden — Preis
einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: Pubtlcitas A. O. — Ineerttooa-

prels: 40 Cts. die sechsgespaltene KolonelzeUe (Ausland 50 Cts.)

Redaction et Administration au Departement sufeee de räeonomte publique —
Abonnements: Suisse: un an fr. 12.20. un semestre fr. i.20 — Elrangtr:
Plus frais de port — On s'abonne exclosiTement anx offices poetaux —
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d'insertion 40 ets la ilgne (pour I'ttranger 60 ets.)
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lahalti Abhanden gekommene Werttitel. — Hantulureglster. — GBterreehte-
regieter. — Versorgung des Landes mit Seifen und Waschmitteln. — Ansfnhr elektrischer

Energie ins Ausland. — Postscheck «erkehr mit Grossbritannien. — Konsulat«.
— Wochenausweise der schweizerischen Nationalbank und anderer Banken. — Beitritte
znm Postscheck- and Giroverkehr.

Souimalre: Titres dispams. — Registre de commerce — Begistre des regimes
matrimoniaax. — Commerce des matiftres d'or, d'argent et de platine. - Prix maxima
pour le commerce interne des bois en grume. — Prix maxima ponr !a choucronte
et la compote aux raves. — Prix maxima pour les navets (raves). — Apcrovisionne-
ment du pays en savons et en produits pour la lessive. •• Exportation d'energie dlec-
triqne ä l'4trang»r — Esportazionc d'energia elettrica all'estero. — Service, des cheques
avec la Grandc-Bretagne. — Consulats. — Situations hebdomadaires de la Banque
Nationale Suisse et d'antres Banqnes. — Titnlairc de comptes de cheques et virements
postaux.

dur Teil - Partie offldeDe - Parte Iii
Abbanden Bekommene Werttilel — Titres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber nachfolgenden
vermisstcn Kaufschuldbriefes für ursprünglich Fr. 7500, reduziert auf

Fr. 5500, datiert den 20. Juli 1874, lautend auf Rudolf Isler, Landwirt,
in Zürieh, zugunsten des Markus Wettstein, Direktor der Hypothekar-
& Ersparniskasse Winterthur, lastend auf dem Wohnbaus zur kleinen
Mücke an der St. Peterhofstatt, Zürich 1, letzter bekannter Gläubiger
nnd Schuldner: Heinrieh Weil, Schneidermeister, in Zürich, oder wer
sonst über die Urkunde Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
dem unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahre, von heute an, von
deren Vorhandensein Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als kraftlos
erklärt würde. (W 249')

Zürich, den 20. Juni 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet, behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Amortisation der folgenden abbezahlten Titel:

1. Reversbrief vom 11. September 1900, not. Willenegger, lautend
zugunsten der Gemeinde Galmiz, gegen Elisabeth Simonet geb. Pauli, von und
in Galmiz, des Kapitals von Fr. 971.35.

2. Reversbrief vom 14. März 1891, not. Tschachtli, lautend zugunsten der
Gemeinde Galmiz, gegen Elisabeth Simonet geb. Pauli, von und zu Galmiz,
des Kapitals von Fr. 446. 05.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirks in Murten innert einem Jahre, seit der ersten Publikation,
eingereicht werden. (W 4581)

Marten, den 10. Oktober 1918.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet, behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Kraftloserklärung des folgenden Titels:

Schadlosakt vom 1. Dezember 1905, not. C. Derron, zugunsten des Rudolf
Aebi, in Galmiz, gegen Elisabeth Simonet, Gottliebs sei., von und in Galmiz.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirks innert Jahresfrist eingereicht werden. (W 4605)

Murten, den 12. Oktober 1918.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet, behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Amortisation des folgenden abbezahlten Titels:

Reversbrief vom 14. März 1891, not Tschaehtli, lautend zugunsten der
Gemeinde Galmiz, gegen Elisabeth Simonet geb. Paul, Witwe des Gottlieb,
von und in Galmiz, des Kapitals von Fr. 691.55. •

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirks in Murten innert Jahresfrist, seit der ersten Publikation,
eingereicht werden. (W 473')

Murten, den 21. Oktober 1918.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 36 vom 7. September 1917 und im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 208, 210 und 211 vom Jahre 1917 aufgerufene
Gült von Fr. 2000, ang. 26. Juli 1914, errichtet von Th. Ceberg, Malermeister,
Luzern, haftend auf Haus Nr. 545, lit. h. Bruchstrasse 35, Grundstück Nr. 665,
im Quartier Untergrund, Luzem, wurde innerhalb der anberaumten Frist nicht
vorgewiesen. Der Titel wird daher totgerufen und damit kraftlos erklärt.

NB. Gült von Fr. 2000, ang. 25. Juli 1914, errichtet von Obigem, haftend
auf dem gleichen Unterpfande, ist vorgewiesen worden. (W 474)

Luzern, den 17. Oktober 1918.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

H est requis une enqußte aux fins de däcouvrir et en cas d'insuccös, d'ob-
tenir l'annulation et une deuxiäme expedition du titre suivant:
Uvret d'äpargne n# 21882 faisant en faveur de Derron Emile, feu Jules, ä
8ugiez, contre la Caisse d'äpargne de la ville de Morat, du capital de
fr. 16,034.50, au 26 juin 1918.

Le dätenteur du titre ci-dessus est sommä de le produire au greffe du
tribunal de l'arrondissement du Lac, k Morat, dans le dälai d'une ann6e, dös
la premiere publication, faute de qnoi l'annulation en sera prononcäe.

Morat, le 10 octobre 1918.
(W 4691) Le president du tribunal: Dr. Pmtt Ems.

Gutschein Nr. 13172 der Erspamisanstalt Toggenburgerbank, Rorschach,
von Fr. 403. 65, Val. 31. Dezember 1917, lautend zugunsten des Alois Jehle,

Müller, von Witrach, O. A. Leutkirch, Württemberg, wird vermisst Der
allfällige Inhaber dieses Gutscheines wird hierdurch aufgefordert, denselben
binnen drei Jahren, d. h. bis zum 20. Juli 1921, dem Unterfertigten
vorzuweisen und seine Rechte darauf geltend zu machen, ansonst derselbe als
kraftlos erklärt werden müeste. (W 481 *)

Mörschwil, den 18. Juli 1918.
Bezirksgerichtspräsiditim Rorschach.

Der unbekannte Inhaber der 6 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

3*4%, 1910, I. Serie, Nrn. 40959/64, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (VV 466')

Bern, den 4. Oktober 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des Kassaseheines Serie B, Nr. 2129, für
Fr. 1000. ä 4%%. ausgestellt von der Sp!r- und Lcihkassse in Bern am
6. Januar 1914 auf den Namen des Gottfried Lanz auf der Landgarbe zu
Zollikofon, wird hiermit aufgefordert, diesen Kassaschein nebst Talom
und Zinscoupons per 31. Dezember 1917 und 30. Juni 1918 innert 3 Jahren,

vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (W 4691)

Bern, den 8. Oktober 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Le president du tribunal du district d'Aigle, k vous, le dätenteur inconnu
de Taction nominative n° 168 de la compagnie des ußines et salines de Bex,
qui a disparu.

A Tins tance de dame Jaquärod-Ruchet, k Gryon, sommation vous est
faite de produire ce titre dans un dälai d'une annäe, expirant le 22 avril 1919,
au greffe du tribunal de cäans, faute de quoi l'annulation pourra en 6tre pro-
noncäe. (W 165')

Aigle, le 19 avril 1918. Le president: S. Perrier.

Tribunal de premiere instance de Gentve

Par jugement du 15 octobre 1918, le tribunal de premiäre instance de
Geneve a prononcö l'annulation des cinq obligations de l'emprunt. k lots
3 % genevois de 1880 portant les n°» 44805, 93304, 182581, 183460 et 200679..

AT. VI. (W 471) R. Michoud, greffier.

Tribunal de premilre instance de Genive
Par jugement du 18 octobre 1918, le tribunal de premiäre instance de

Geneve a prononce l'annulation du ehäque n° 14030, de mille francs, ordre
S. Guggenheim, tireur Schweizerischer Bankverein, Zurich, en date du 30 mai
1918. tirä: Societä de Banque Suisse Genäve. G. TV. (W 472)

R. Michoud, greffier.

Handelsregister — Begistre de commerce — Begistro di commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Litzen und Bänder. — 1918. 18. Oktober. Inhaber der Firma

Henri Meili in Zürich 1 ist Henri Meili, von Russikon, in Zürich 1. Handel in
Litzen und Bändern. Fraumünsterstrasse 27.

18. Oktober. Elektrizitätswerke des Kantons Zürich in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 185 vom 22. Juli 1913, Seite 1349)..Der Verwaltungsrat hat eine weitere
Kollektivprokura erteilt an Julius Gysel, von Wilchingen (Schaffhausen), in
Zürieh 2. Die Zeiehnung erfolgt je mit einem der übrigen Prokuristen.

Metzgerei und Viehhandel. — 18. Oktober. Inhaber der Firma
Paul Baumann in Bonstetten ist Paul Baumann, von Hausen a. A., in
Bonstetten. Metzgerei und Viehhandel.

Brennholz; m'eehanische Säge, Spaltwerk. — 19.
Oktober. Die Firma Ulrich Hiltebrand-Heusser in Altstetten (S. H. A. B. Nr. 243
vom 17. Oktober 1917, Seite 1659) wird infolge Wiederverheiratung des
Inhabers abgeändert in Ulrich Hiltebrand-Frey. Domizil, Wohnort des Inhabers
und Geschäftslokal befinden sich nunmehr in Niederhasli.

Drogen, Vegetabilien, Chemikalien, usw. — 19.
Oktober. Die Firma O. Pascheies in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 186 vom 7.
August 1918, Seite 1274) verzeigt als Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 35.

19. Oktober. Ziegenzuchtgenossenschaft Höri in Höri (S. H. A. B. Nr. 152
vom 18. Juni 1912, Seite 1097). Die bisherigen Vorstandsmitglieder Heinrich
Bosshardt, Heinrich Peter und Jakob Kuhn sind zurückgetreten. Der
Vorstand besteht nunmehr aus: Heinrich Pfister, Autogensehweisser, von und in
Oberhöri, Präsident; Emil Schmid, Maurermeister, von Niederhöri, in Endhüri,
Aktuar, und Heinrich Volkart-Furrer, Landwirt, von und in Endhöri, Quästor.
Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv für die Genossenschaft.

Herren -Modegesehäft. — 19. Oktober. Die Firma Gmo.
Pedrazzini in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 7 vom 8. Januar 1903, Seite 25)
verzeigt als Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 89.

Bern — Berne — Bern«
Bureau Aarwangen

Fournier- und Sägewerke. — 1918. 19. Oktober. Die Firma
Gottfried Lanz in Rohrbach (S. H. A. B. Nr. 24, vom 25. Februar 1888, Seite
191) hat die Natur des Geschäftes abgeändert in Fournier- und Sägewerke.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Hans Gottfried Lanz und Paul Friedrich
Lanz, beide von und in Rohrbach.
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Bureau Bern
16. Oktober. Compagnie des Freies Westinghouse, mit Sitz in

Paris und Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr. 265 vom
12. November. 1915, Seite 1518). Die Unterschrift des Generaldirektors in
Paris, Gustave Adolphe Trübe, ist erloschen. Die Gesellschaft ist
rechtsverbindlich vertreten durch die Einzelunterschrift des Verwaltungsratsdelegierten

Ignaee Louis Olarte, Franzose, 23 rue d'Athfenes, Paris, und des
Generaldirektors Harry Ernest Edwards, Engländer, 19 rue Dannon, Paris.

17. Oktober. Der Verein für ein deutsches Altersheim in der Schweiz,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 10 vom 13. Januar 1916, Seite 54 und
Verweisung), hat an Stelle des verstorbenen Max Drechsel als Kassier
gewählt: Karl Gussmann, deutscher Staatsangehöriger, in Bern.

H au s h al t u n g s ar ti k e 1, Kolonialwaren, chemische
Produkte, usw. — 17. Oktober. Aus der Kollektivgosellschaft unter der
Firma A. Blum & C°, Vertretungen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 106 vom 8. Mai
1917, Seite 745), ist die Gesellschafterin Frau Emma Blum geb. Rieder
zufolge Vereinbarung ausgeschieden. An ihrer Stelle ist als weiterer
Gesellschafter eingetreten: Werner Friederich, Kaufmann, von Rapperswil (Bern), in
Bern. Der neue Gesellschafter führt mit dem bisherigen Gesellschafter A. Blum
die Gesellschaft unter der Firma «A. Blum & C°» weiter. Als weitere
Geschäftszweige werden neben dem bisherigen betrieben: Handel, Agentur,
Kommission und Fabrikation in Haushaltungsartikeln, Kolonialwaren und chemischen

Produkten. Das Geschäftslokal befindet sich ab 1. November 1918 in
Bern, Spitalgasse 35.

17. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der
Dienstmänner der Stadt Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 127 vom
27. März 1906, Seite 505), hat durch Bcschluss der Generalversammlung vom
6. Januar 1918 ihre Auflösung beschlossen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Damenschneiderei. — 18. Oktober. Inhaberin der Firma Flora
Lauper in Bern ist Frau Flora Lauper gesch. Grobet, von Montcherant und
Arnex (Waadt), in Bern. Damenschneiderei. Monbijoustrasse 14.

Bureau de Courtelary
Boucherie. charcuterie. — 18 octobre. Le chcf de la maison

And. Saurer, ä St-Imier, est Paul Andrö Saurer, originaire de Sigriswil.
boucher. ä St-Imier. Boucherie, chareuterie.

Bureau Schlossmil (Bezirk Konolfinqen)
18. Oktober. Fritz Schürch, von Büren zum Hof, gew. Metzgermeister,

wohnhaft in Bern, Aarbergergasse 3, und Ernst Mathys allie Luder, geb. 1879,
von Willadingen bei Koppigen, Kaufmann, in Burgdorf, haben unterm 2.
Oktober 1918 eine Kommanditgesellschaft eingegangen unter der Firma Schürch
6 Cie., Imprägnierwerk in Walkringen, mit Sitz in Walkringen, Schürch als
unbeschränkt haftender Gesellschafter und Mathys als Kommanditär mit
einer Kommandite von Fr. 1000 (eintausend Franken). Zweck der Gesellschaft:

An- und Verkauf von Holz, speziell von Leitungsstangen, die impräg-
nierung der Stangen, um deren Haltbarkeit zu erhöhen und der Handel mit
imprägnierten Stangen, Export nach dem Auslände. Die Gesellschaft nimmt
ihren Anfang mit dem Eintrag in das Handelsregister. An Ernst Mathys wird
Einzelprokura erteilt.

l'ri — Erl — Erl
1918. 9. Oktober. Unter der Firma Serpentin & Specksteinwerke Ursern

A.-G. hat sich mit Sitz in Andermatt auf die Dauer von vorläufig
20 Jahren eine Aktiengesellschaft gebildet, welche die Ausbeutung
der auf dem Gebiete von Ursern liegenden Speckstein- und Serpentinbrüche
und der allenfalls vorkommenden weitern Produkte als Quarz, Talk, Glimmer
und Asbest, gemäss Konzession der Talgemeinde Ursern vom 10. März 1918,
zum Export oder behufs Verarbeitung an Ort und Stelle bezweckt. Die Ge-
sellsehaftsstatuten sind am 22. August- 1918 festgestellt worden. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken), eingeteilt in 200 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Auf die einzelnen Aktien sind
mindestens 20 % einbezahlt. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre
erfolgen mittels eingeschriebenen Briefes. Ocffentliches Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 5 bis
7 Mitgliedern (gegenwärtig 7), deren Amtsdaucr vier Jahre beträgt. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führt der Präsident
des Verwaltungsrates: Dr. Leo Meyer, Fürsprech, von Andermatt, in Altdorf.
Es wird Einzelprokura erteilt an Georg Meyer, Architekt, und Johann Baptist
Meyer, Landrat, beide von und in Andermatt.

Jildwalden — Cnterwald-le-bas — Cnterwalden basso

1918. 28. September. Die Kollektivgescllschaft Dr. A. Rüegg & Th.
Furier, Chemische Fabrik (Dr. A. Rüegg & Th. Furier, Fabrication de produits
cblmiques) in Hergiswil a. See (S. H. A. B. Nr. 191 vom 13.August
1918, Seite 1306) wird nach durchgeführter Liquidation im Schweiz. Handelsregister

gelöscht.
frelbnrg — Fribonrg — Friborgo

Bureau de Bulle (district d* la fjruyerri
"1918. 17 octobre. Dans son assemblee du 10 aoüt-1918, la Sociale de

Jeunesse de Marsens, ä Marsens (F. o. s. du e. du 21 novembre 1912, n° 292,
page 2034), a renouvelö son eomitd et elu comme prösident: Raymond Dafflon,
fils d'Elie, agrieulteur, de et ä Marsens, et comme secretaire: Emile Gapany.
fils de Francois, agrieulteur, de et ä Marsens. Le president et le secretaire
engagent la soci6te par lcur signature collective.

17 octobre. Le ehef de la maison Jean Leonhard, Usine de Lait
condense de la Gruyfere (Jean E. Leonhard, Greyerzer Condens Milch-Werk), ä
Epagny, est aetuellement madame Ida Leonhard, epouse de Jean-E. Leonhard,
actuellement dee6de, sans profession, originaire de Homburg (Hombourg-les-
Bains, Allemagne) (F. o. s. du c. du 20 mars 1917, n° 66, page 458). La raison
sociale est des ce jour Leonhard, Usine de lait condense de la Gruyfere (Leonhard,

Greyerzer Condens Milch-Werk). La maison reprend l'actif et le passif
de l'ancienne raison et continue ä donner procuration ä Georges Endress, de
Schaffhouse, domicilid ä Epagny.

Escargots. — 17 octobre. Le chef de la maison Yenny Marie, ä
Vuadens, est Marie Yenny, feu Claude, mönagfere, de et ä Vuadens. Commerce
d'escargots; au village.

18 octobre.' La Soci£t£ des carabinlers de Bulle, ä Bulle (F. o. s.
du c. du 29 juin 1912, n° 165, page 1191), a renouvelö son comite et elu
eomme president: Charles Mayer, fils de Jean, negotiant, originaire de Morion,
domicilii ä Bulle, et comme secretaire: Traugott Hugentobler, feu Ferdinand,
commis postal, originaire de Henau (St-Gall), domicilii ä Bulle. Le president
et le secretaire engagent la soeiiti par leur signature collective.

Bureau d'Estaoayerde-Lac
Pensionnat. — 18 octobre. La procuration confirie ä l'abbi

Louis Chanex, directeur de l'Institut Stavia S. A., ä Estavayer-le-Lac (F. o. s.
du c. du 12 janvier 1914, n° 8, page 46), est Steinte.

' Bureau de Fritowg
15 octobre. Henri Morel, fils de Constant, de et ä Lentigny, et Paul

Chaney, fils de Jean-Stanislas, de Montet, ä La Chaux-de-Fonds,' ont constitue
ä Lentigny, sous la raison sociale Morel et Cie. Sderie et Fabrique de Caisse9

(Pemballage de Lentigny, unorsociitA'en-.nftm- eoHfectif 'uommeocee le ler"8ep- -

tcnibre 1918. Scierie et fabrication!de caiiaes d'emballago.

Basel-Stadt — Bäle-Yllie — Basllea-Citti
Mereerie und Stoffe.-^ 191S,. 17.. Gktobec.. Frieda Greiner .und

Verena-Greiner, beide von und in Basel, haben unter der Firma Schwestern.
Greiner in Basel eine Kcilektivgesellsehaft eingegangen, welche mit dem
1. November 1918 beginnt. Mereerie und Stoffhandlung. Maulbeerstraase 5."

17. Oktober. Die Firma Bader Milchkuranstalt Wwe Schmld in Basel
(S. H. A. B. Nr. 266 vom .11; November 1916, Saite 17.U5) ist infolge Venzichts
der Inhaberin erloschen..

Zeitungsagent'ur. — 18. Oktober. Die ffirma With. Henrich.in
Basel, Zeitungsagentur (S-.H. A. B. Nr: 32 vom 8. Febniac 1910, Seite 211),.
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Zeitungsagentur. — 18. Oktober. Inhaberin de* -Firma Rosa-Hen- •

rich in Basel ist Frau Mhrie Rosa Henrich geh. Aeklin, von und in Basel,imit'
ihrem Ehemann Georg Wilhelm, Henrich in Gütertrennung lebend. ZeitUngs-
agentur. Isteinerst-rassif 104.

Tepeziercr-, Dekorations- und Möbelgesch.üift-:. —
18. Oktober. Inhaber; der Firma WilÄ. Stupanus in, Basel ist Wilhelm Gustav
Stupanus, von und in Basel.. Tapezierer-.. Dekorations- und Möbelgeschäft..
Obere Rebgassc 18..

18. Oktober. Deo- Verein unter der Firma Verein für Mäesigkert und Volks--
wohl in Basel (S. IL A. B. Nr. 281 vom 29t November 1916, Seite 1803) erteilt,
Prokura an Rosa Bernoulli: von und in Basel. Diese ist berechtigt, mit einem!
der andern Unterschriftsberechtigten kollektiv für den Verein zu zeichnen.

Appenzell A.-Rb. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
Stickereien und We i s s war e o. — 1918. 18. Oktober! In diA-

Kollektivgesellschaft unter der Firma Eisenhut & Ca, Fabrikation und Export,
von Stickereien und Weisswaren, mit Sitz in Gais (S. H. A. B. Nr. 248 vom
30. September 1913, Seite 1762), ist der bisherige Prokurist Ernst; Eisenbuh.
von und in Gais. als Gesellsehafter eingetreten.

Granbflnden — Grlsons — Grlglonl
Fremdenpension. — 1918. 18.' Oktober. Inhaber dereFirma F~

Kersting in Davos-Dorf ist Fritz Kersting, von Saarbrücken,-wohnhaft in Davos-
Dorf. Betrieb der Fremdenpension Villa Paid. • Die Firma erteilt Prokura an
Carola Kersting geb. Willms, von Saarbrücken, in Davos-Dorf.

Spezereihandlung. — 18. Oktober. Die Firma Elisabeth Riech,
Spezereihandlung, in Conters i. Pr. (S. H. A. B. vom 29. Juni; 1883), ist infolge
Todes der Inhaberin erloschen.

Aargan — Argevie — Argovta
Bezirk Baden

1918. 10. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft
für elektrochemische Industrie Turgi, mit Sitz in Turgi (S. H. A. B. 1917,
Seite 1504), hat durch Beschluss ihrer Generalversammlung vom 14. September

1918 das Aktienkapital von Fr. 700,000 auf Fr. 800,0000 erhöht und
dabei den § 2 der Statuten wie folgt abgeändert: «Das Aktienkapital beträgt

' Fr. 800,000, eingeteilt in 1600 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500,
welche voll einbezahlt sind.» Die übrigen publizierten Tatsachen, welche die
Statuten betreffen, sind unverändert geblieben.

Bezirk Lenzburg
17. Oktober. Die Firma B. Maag, Lebensmittel Lenzburg in Lenz-

burg (S. H. A. B. 1917, Seite 1325) ist infolge Verkaufs dos Geschäftes
.erloschen.
i 17. Oktober. Inhaber der Firma J. Wildi-Rohr, Lebensmittel Lenzburg
in Lenzburg ist Jakob Wildi-Rohr. von Veltheim, in Lenzburg.' Migros- und

.Detailhandel mit Kolonialwaren, Sämereien, Weinen und Spirituosen. Rathaus-
ga-ssc Nr. 643.

17. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse Möriken-
Wildegg & Umgebimg in Möriken (S. H. A. B. 1914, Seite 1928) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Fritz Fischer, Baumeister, von und in
Möriken (bisher); Vizepräsident ist Jakob Deubelbeiss, Baumeister, von und
in Holdcrbank (bisher Stellvertreter des Aktuars); Aktuar ist Hermann
Säuberii-Lüpold, Commis. von und in Möriken (neu); Kassier ist Fritz
Gebhard-Schärer, Commis, von und in Möriken (bisher Aktuar); Beisitzer und
Stellvertreter des Aktuars ist Jakob Kull-Hediger, Wagner, von und in Niederlenz

(neu). Die Unterschrift des bisherigen Aktuars Fritz Gebhard ist damit
erloschen.

Bezirk Muri
18. Oktober. Hans Bernhard Kunz, Sohn, Mechaniker, von Brittnau, in

Muri, und Bernhard Kunz, Vater, Fabrikant, von und in Brittnau, haben
unter der Firma Kunz & Cie., Zieh- & Stanzwerk Muri in Muri eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1918 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Hans Bernhard Kunz, Sohn; Kommanditär

ist Bernhard Kunz, Vater, mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken
(Fr. 20,000). Zieh- und Stanzwerk. Fabrikation von Massenartikeln in Eisen,
Messing und. Aluminium; in Muri-Wey, Nr. 130.

Thurgaii — Thurgovle — Thorgovia

Küferei, Mosterei, Küferartikel, Holzwaren. — 1918.
17. Oktober. Die Firma E. Kopp's Wwe. in Romanshorn (S. H. A. B. Nr. 128
vom 3. Juni 1918, Seite 885) ist infolge Wiederverehelichung erloschen.

Inhaber der Firma Wiesmann-Kopp in Romanshorn ist Albert Wiesmann-
Kopp, von Oberneunforn, in Romanshorn, welcher Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «E. Kopp's Wwe.» übernimmt. Küferei, Mosterei,
Küferartikel, Holzwarcn.

Mechanische Kleiderfabrik. — 17. Oktober. Friedrich
Straehl, Alfred Straehl und Witwe Lina Straehl-Hatz, alle von Zofingen (Kt.
Aargau), und wohnhaft in Konstanz, haben unter der Firma'Friedrich Straehl
6 Co. in Kreuzlingen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. März 1903 begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft sind nur die
Gesellschafter Friedrich und Alfred Straehl befugt. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Simon Heinzelmann, von Ulm (Württemberg), und Rudolf Rösch,
von Zizenhausen (Baden), beide in Konstanz. Mechanische Kleiderfabrik.

Schweinezüehterei, Landesprodukte, usw. — Berichtigung.

Der Inhaber der Firma A. Kessler, Käser, Molkerei, Schweinezüehterei,
Schweinemästerei, Handel mit Landesprodukten, hat den Sitz des Geschäftes
in A m 1 i k o n und nicht in Arbon, laut Publikation im S. H. A. B. Nr. 247
vom 17. Oktober 1918, Seite 1640.

Tessin — Tessin — lidaa
Ufficio di Lugano

Oreficeria, orologeria ed oggetti d'arte. — 1918.
17 ottobre: La societä in nome collettivo Achille Chlcherio & Figli, con sede
in Lugano, oreficeria, orologeria ed oggetti d'arte (F. u. s. di c. n° 287 del
7 dicembre 1917, pag. 1913 e precedente), ö sciolta e cancellata. L'attivo ed
il passivo vengono assunti dalla ditta «Achille Chicherio», in Lugano.



: 22/3L 1918 N° 251 - 1663

Oreficerla «erfi • O'T.ollfJOg eria.— 17 ottobre. Titolare della -ditta.
Achille Chicherio, 'in Lugano, .-e Acbille 'Chicherio fu Paolo, di Beffinzona,
donüöüiato in, Lugano. Orefieeria öd orologeria. La ditta assume »ttivo e

passiwo della caaodHata. societä «Achille-.Chicherio & figli».
Od e i f i c i a — 17 ottobre. Titolare della ditta Enrico Lavini, in Pura,

e Enrico Luvini, di «ed iin Pura • domiciSato. Oleificio.

(Jflt'-to di Mr.iidnsu
Sj e d i z i o n'i «e <c.o.m:i»'is 8 i o n.i. — 19 ottobre. Rettilica. Nella

pubblicazione delI':annuario svizzero v di commercio (Ragionenbuch) edito
dall' Iatdtuto Orell-Fiiasli iin IZurigo (pagina 986), per quanto concerne la
societif in accomandita .Successori 'Fischer e Rechsteiner, spedizioni e

commission!. con sede principale iin Venezia e succursale in Chiasso
(F. u. &. di c. del 17 gennaio 1912, n° 14, pag. 89; del 27 settembre 1913,
n° 346,;,pag. 1748, e deR' '8-dicembre 1916, n° 289, pag. 1855) e incorso un
errore ael senso che i seci .Dottor Addlfo'Nadig e Dottor Alberto Nadig ven-
nero indicati come di angine austriaca, mentre gli stessi sono cittadini svizzeri
di origins e di nasriia, tfigli-del:fu«Cristiano Nadig, di Tschiertschen (Cantone
Grigianx), giä' console siizzcro in Venezia. Tanto'a rettifica e per la pura
veritä, -nonche a seanse di .malintesi.

iVlUt - Till — Tui
Bureau d'Aigle

A.u'feerge et pension. — 1918. .19 octobre. La raison L. Rapaz,
ä Frenieres, exploitation ide la Maison. de' Ville ä Bex et de la Pension des

Alpes, ä .-Frcnibres (F. a s. äu.c. du ll:fevrier 1913), est radiee ensuite de
renonciation du titulaire.

19 octobre. La Societb cooperative/de consommation de Leysin, dont le
siege est iLLeysin (F. o. s. du c. des 8 fevrißr et 8 aoüt 1918), fait inscrire
que Sem president est actuellement Paul Charriere, de Cerniat (Fribourg),
docteur-mbdecin, domicilie ä Leysin; il engage la societe en signant collectivc-
ment awec'.Je secretaire W. Jeanktz.

Bureau de Lausanne
10 octobre. Sous la raißon sociale lEntreprise du Bois Noir S. A.,

il a 6tb iconfititud le 2 octobre 1918 par .acte • re?u F. Pache, notaire, une
socibt-b a.n o n y m e dont le siege est.'ä.Lau s ann e Avenue du Tri-

• .bunal Föderal'; 2. Cette societe a pour but il'exbcution des travaux se rap-
portant ä la eonduite sous pression, en'böton. armö, numbro deux, de l'Usine

• du Bois Noir '& SbMaurice. Sa duree est ilfimitCe. Le capital social est de
cent cinjq,uantev,3nille francs, div^sö en trois cents actions nominatives de
cinq cents Jrancs chacune. Les publications bmanant de la societe sont faites

;,dans la Feu'ille officielle suisse du commerce. iLe: conseil d'administration est
compoeö de:.C6sar Oyex, de Bex. ing&sieur-civil; Louis Chessex, des Planches
(Montreux), (entrepreneur, les deux ä Lausanne, et Fritz Erismann, de Gon-
ten3chwil (Argovie), ingenicur-entrepreneux, ä Zurieb. La societe est valable-
m«nt engagbe par,-la signature collective de l'administrateur Fritz Erismann,
avec l'un ou Tautre des admini6txateurs -CCsar (Oyex ou Louis Chessex.

16 octobre. 'La Menuiserie lansannolse, soci'etb. anonyme dont le siege
est.-ä Lausanne (F<p- s. du c. du 27 mal 1913),,a, (tens-son assemble gbnbrale
extraordinaire du 15j>mai 1918, revisb ses Statuts, et apportC les modifications
8uivantes interessant les tiers: Le nombre des membres du conseil
d'administration est fish de^trois k sept (au lieu de 3 k "5). .L'assemblbe a nommb
comme nouveau membre du conseil d'administration: Alexis Mayor, du
Chätalard (Montreux) • maitre gypsier, k Lausanne. Les autres modifications
conceraent 1'orgacisatiQn intbrieure de la soeibte

• IG octobre. La «Ssciötö Immobiliere La Roseraie A.», societe anonyme
ayanwson sibge k -'Lausanne (F. o. s. du c. du 27 juin 1913). a, dans son
assemble g6n6rale du 3 octobre' 1918, dbcidb sa dissolution. La liquidation
sera operbe par les -eoins.de l'administrateur dbjä inscrit: Robert Vessaz, de

• Chabrey (Vaud), employe de commerce, ä Lausanne, sous la raison sociale
• Socibtb1 ?mmobilibre "La' Roseraie A en liquidation.

Gvpserie et pci.nture. — 18 octobre. La societe en nom
cöllectif Rules et Frederic -Adamina, k Lausanne (F. o. s. du c. du 19 avril
1900), est dissoute; cette raison sociale est en consequence radiee.

Frederic Adamina. de Oiselina (Tessin), domicilie a Lausanne, a repris,
soue la raison Frederic .Adamina, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que
l'aetif et le passif de la socidt'e «Jules et Fr6d6ric Adamina», radibe. Entreprise

de travaux de gypserie et peinture. Atelier: Rue de la Tour, 14.
"Manurf acture d e m a.r o qu i n er ie. — 18 octobre. La soeibte

•en mom cöllectif Maine et Frey, exploitation d'une manufacture de maro-
quinerie, k Lausanne (F. o. s. du c. du 26 mars 1918), est dissoute. La
liquidation etant completement tecminee, cette raison sociale est en
consequence radi6e.

18 octobre. Dans son assembl6e generale du 27 decembre 19i7, la
Societe <du • Coutzet, association ayant son siCge ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 16-mars 1898), a decide sa radiation au registre du commerce; cette raisou
sociale est en consequence radibe.

Caf.e-brasserie. — 18 octobre. La raison L. Rapaz, exploitation
d'un caf64)rasserie, Caroline 1, a, l'enseigne «Cafe de SLPierre et Lampe
Etemelle». ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 mars 1918), est radi6e ensuite de
remise de commerce.

18 octoibre. Sous la denomination de Societe de Recouvrements & Con-
tentieux, il -est constitu6 une societe cooperative, dont le sibge est
ä Lausanne, et qui a pour but de sauvegarder ses membres contre les
mauvais credits, de poursuivre la rCforme des abus du credit et de rccouvrer
Jeurs cr6ances douteuses, soit par voie amiable, soit par voie judiciaire. Les
statute ont 6te adoptbs le 25 avril 1918. La durbe de la societe est illimitee.
La qualite de societajre s'aequiert par la souscription d'une ou plusieurs
parts de cent francs chacune et nominatives. Elles ne peuvent etre cCdees,
ni vendues, ni remises en gage k d'autres, personnes qu'ä la societe elle-
möme. Elles peuvent cependant 6tre transferees en cas d'association, de
ruptaire d'association ou de dCces, ce sous reserve du conseil d'administration.
Toute personne d6sirant faire partie de la societe en adressc la demande
berite au gbrant en indiquant le nombre de parts qu'elle d6sire obtenir. Les
causes de retrait sont les suivantes: Le deces, la faillite, l'exclusion prononcee
par le .conseil d'administration, la demission volontaire. En cas de deebs, de
faillite ou d'exclusion d'un societaire. il cesse imm6diatement de faire partie
de la soeäete. Le compte du societaire quittant la societe pour une de ces
trois causes n'est r6gl6 qu'apres l'approbation des compteß de l'ann6e courante,
par l'assembiee g6n6rale. La demission. volontaire d'un societaire doit 8tre
annonebe au gbrant par berit; eile peut 6tre donnbe ä toute bpoque de Pannbe,
mais eile ne prend date que le 31 decembre de l'ann6e courante, pour valoir
seulement aprbs la corroboration des comptes de l'annbe qui suit celle dans
laquelle la demission a 6te donnbe. A cette bpoque, les comptes du societaire
seront dbfinitivement rbglbs. Les soeibtaires sont exonbrbs de toute respon-
sabilite personnelle solidaire quant aux engagements de la societe. Les
engagements sont garantis par l'actif de celle-ci. Aucun societaire n'est oblige
au delä des parts' qu'il a souscrites. Les publications imposbes par les
Statuts ou par la loi sont faites dans la Feuille des Avis officiels du Canton
de Vaud. Le bilan est btabli selon l'art. 656 C. o. Afin de faciliter les soeib-
taires, il est prbvu qu'il leur sera fait ä la fin de chaque exercice une ristourne

•sur les «emoluments des affaires traitbes pour eux, dont le Chiffre sera fixö
par le conseil d'administration. Les benefices Constat6s par le compte de
profits et pertes aprbs deduction de tous frais'et de toutes charges quelconques
est -appliqub aux amortissements, dans la mesure que l'assembiee ghnbrale
fixe chaquc annee, sur le prbavis du conseil d'administration. II est spbciale-
•ment erbe un fonds de r6serve de prbvoyance destine k parer en premier lieu
aux pertes de la socibtb et ä assurer le service regulier d'un dividende aux-
soeibtaires. 11 est alhnentb: a) par le versement d'une prime de 2 % des nou-
veaux soeibtaires sur le montant de lcurs parts; b) par les allocations statu-'
taires a prblever sur les benefices; c) par les dons. 11 est distribub ensuite un
dividende de 5 % aux soeibtaires. L'excbdent sera rbparti comme suit: 30 %
au gbrant, 10 % au personnel, 10 % au conseil d'administration, 25 % aux
soci6taires, 25 % ä la disposition des soeibtaires pour ötre rbparti selon
proposition du conseil d'administration. Les organcs de la societe sont: 1.
l'assembiee ghnbrale; 2. le conseil d'administration, 3. le gbrant, nommb par le
conseil d'administration; 4. les contröleurs. L'administration de la societe est
confibe k un conseil d'administration compose d'au moins trois membres. Us
sont nommbs pour trois ans par l'assembiee ghnbrale et sont rbeiigibles. La
societe est valablement engagbe vis-a-vis des tiers par la signature individuelle

du gbrant: Louis Zahnd, de Rüschegg (Berne), agent d'affaires patentb,
k Lausanne. Le conseil d'administration eBt compose de: L6on Rod, de M6-
zieres, secretaire au Departement de Justice et Police, president; Fran$ois
Blanc, de Belmont, reprbsentant, secretaire; Henri Jeanrenaud, de Mötiers
(NeuchStel), nbgociant, membre; tous domicilibs ä Lausanne. Bureau: Place
de la Palud, 21.

Bureau d'Yverdon
Denrees coloniales. — 17 octobre. Le chef de la maison Louis

Emery, ä Yverdon, est Louis Emery, de Chardonnes sur Vevey, domicilie k
Yverdon. Denrbes coloniales en gros.

17 octobre. Dans son asscmblbe ghnbrale du 23 septembre 1918, la Socibtb
Cooperative Yverdonnoise de Consommation, k Yverdon (F. o.'b. du c. du
3 juillet 1899, page 884), a nommb secretaire: Alfred Tauxe, d'Aigle (dbjä
inscrit), en remplacement de David Gauthey, dbmissionnaire, et membres du
comitb: Hermann Luder, de Bienne, et Emile Schönhardt, de Geneve, les
trois domicilibs k Yverdon, employes aux ateliers des C. F. F., ces deux der-
niers en remplacement de David Gauthey et de Maurice Lavanchy, dömis-
sionnaires.

Mercerie, quincaillerie, bonneterie. — 19 octobre. Le
chef de la maison Etienne Angella, k Yverdon, est Etienne Angella, de Dona-
tyre. domicilie k Yverdon. Mercerie, quincaillerie, bonneterie.

Reoenbnrg — Nench&tel — Nenchitel
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)

Fabrique de limes. — 1918. 18 octobre. La maison O. Matthey,
k Couvet (F. o. s. du c. du 28 octobre 1903, page 1618), est radiee par suite
du transfert de son siege social de Couvet ä Vaulion (Vaud).

Bureau de Neuchätel
17 octobre. La societe anonyme Socibtb de Chaumont, k Neuchätel

(F. o. s. du c. du 30 juin 1905, n° 273, page 1019), a, dans son assemblbe
genbrale extraordinaire des actionnaires du 17 septembre 1918, nommb comme
administrateur-dblbgue Gustave Chable, architecte, originaire de Neuchätel.
et v domicilie, en remplacement de Jämes de Reynier, dbmissionnaire.

Genf — Genfeve — Ginevra

Entreprise ghnbrale du bätiment. — 1918. 17 octobre.»
Le "chef de la maison A. Griot, k Vbsenaz (Collonge-Bellerive), est Charles-
Albert Griot, d'Hermance (Geneve), domicilie k Vbsenaz. Entreprise genbrale
du bätiment (charpente et menuiserie).

' 17 octobre. Association Chrbtienne bvangblique de Genbve, association
ayant son sibge ä G e n b v e (F. o. s. du c. du 11 avril 1911, page 608). Paul
Appia, directeur de banque, de Genbve, domicilie k 'Chene-Bougeries, et John
Briquet, directeur du Jardin botanique, de Genbve, y domicilie, ont 6tb nommes
membres du bureau. Lucien Gautier et Louis Curchod, membrns sortants, sont
radibs.

'Calibres ä coulisses, etc. — 1917. 8 mars. La societe en nom
cöllectif Kohly et Gilardi, fabrication de calibres ä coulisses et entreprise de
travaux en s6rie. aux Acacias (Carouge) (F. o. s. du c. du 25 mai 1916, page
831), est dbclarbe dissoute depuis le 10 janvier 1917. Son actif et son passif
etant repris par «A. Kohly», aux Acacias (Carouge) (F. o. s. du c. du 13 mars
1917, page 417), cette societe est radibe.

Gflterrechtsregister — Registre des regimes matrimonianx
Registro del beni matrimonial!

Genf — Genbve — Ginevra
1918. 17 octobre. Les bpoux Alfred-Joseph Grutter, negotiant, k Plain-

palais (chef de la maison «A. Grutter», ä Plainpalais), et Louise-Horte
n s e nee Theurey, ont adoptb, suivant contrat de mariage en date du

18 septembre 1918, le rbgime de la s6par ati on de bi ens (C. c. art. 241
et ss.).

t
Commerce des matiferes d'or, d'argent et de platine

En execution de la loi fbdbrale.du 17 juin 1886 et de Tarrbth du Conseil
federal du 13 mars 1916, le dbpartement soussignb a autorisb la maison
Haas neveux & Cle, manufacture d'horlogerie, ä Genbve, ä faire le commerce
des matibres d'or, d'argent et de platine, ä l'exception des lingots. (V 59)

B ern e le 18 octobre 1918. Departement fbdbral dee Finances,
Bureau des matltres d'or at d'argent.

Prix maxima poor le commerce interne des bois en grume -

(Decision du dbp&rtement Suisse dc i'intbrieur du 16 octobre 1918.)
Art. Ier. Les prix maxima ci-dessous indiqubs sont fix6s pour le commerce

interne des bois d'eeuvre d'bpicea et de sapin en grume (appelbs par abrb-
viation les grumes). lis ont une portbe ghnbrale.

I. Billes (billons, bois decoupbs) jusqu'a 6 m de longueur: a) de 23 ä
31 cm. de diambtre au milieu, fr. 70—80 par ma; b) de 32 k 43 cm. de diambtre
au milieu, fr. 85—95 par m'; c) de 44 cm et plus de diambtre au milieu,
fr. 95—100 par m>.

H. Plantes entibres (bois longs): a) pour un volume moyen par pibce de
0.30—0.50 m3 fr. 70—75 par m3; b) pour un volume moyen par pibce de
0.51—1.00 m3 fr. 76—80 per m3; c) pour un volume meyen par pibce de
1.01—1.50 m3 fr. 81—85 par m3; d) pour un volume moyen par pibce de
1.51—2.00 m3 fr. 86—90 par m3; e) pour un volume moyen par pibce de
2.01 m3 et plus fr. 91—95 par m3.

Ces prix s'appliquent aux bois sains, ayant cru normalement et mesurbs
sous bcorce. 11 y a lieu de faire une deduction proportionnbe lorsque le mesu-
rage se fait bcorce comprise.
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La limite införicure des normes ötabhes ci-dessus doit ötre admise lorsque
les conditions de transport sont avantageuses et pour les bo is de moindre
qualitö; la limite supörieure, par contre, s'entend pour dee conditions de
transport difficilee et pour le6 bois de trös bonne quality.

Un pourra payer une surtaxe de 25 % au plus sur les prix maxima des
billes pour des assortiments spöciaux d'öpicea de montagno tres fin et propre.

Art. 2. Les prix maxima s'entendent bois rendu sur wagon ou ä la
scierie, mais ils n'impliquent pas pour le propriötairc de la foret l'obligation
de les livrer dans ces endroits. La vente peut en effet avoir lieu, apres entente,
soit bois rendus sur wagon, ou, si le chemin de fer n'ost pas utilisö, bois rendus
ä la scierie ou en foret. Dans ce dernier cas il faut soustraire le eoüt usuel
du charroi du prix maximum applicable 4 la qualite du bois.

Lorsque le charroi eoüte plus de 15 francs par m3, l'aclieteur doit prendre
ä sa charge la moitie du surplus, au maximum 10 francs par mJ. Cctte sur-
taxe vient s'ajouter au prix fixö dans les limites des prix maxima.

Art. 3. Les prix des bois dont les dimensions ne sont pas indiquees dans
la liste ci-dessus, sont ä ealculer en appliquant l'echelle actuelle des prLx.

Art. 4. La präsente decision est aussi valaJble pour les contrats conclus
avaut son entree en vigueur, mais non encore executes par les deux parties.
Les autorites foiostieres cantonales compötentes peuvent eependaut ratifier les
anciens contrats dont les prix sont plus Aleves, si ces contrats leur sont soumis
avant lo 30 novembre 1918.

Art 5. L'inspection suissc des forets, chasse et peche, en tant qu'organe
central pour l'approvisionnenient en bois, exerce le contrOle sur l'observation
des prix maxima. Les commorces de bois et los scieries, comme aussi toute
firme ou personne achetant des grumes, sont tenus de laisser prendre connais-
sance aux organes qui en sont charges, de leurs livres et de leur contröle
des faetures. lis doivent leur donner tous les renscignements desires.

Art 6. La centrale föderale est autorisee ä faire preparer par les cantons
les quantites döfinies de grumes. Les eantons peuvent ä leur tour, obliger
les proprietaires ä preparer les contingents qui leur sont attribues.

Art 7. II n'est pas permis de vendre aux cncheres des grumes d'epicea
et de sapin. Pour toutes les ventes de grumes il y a lieu d'etablir des eontrats
ecrits, aussi bien pour Celles eonelues directement avec le proprietaire de la
foret que pour celles faites avec un acquöreur ulterieur. Ces contrats doivent
se tenir aux limites fixees par les prix maxima pour cbaque categorie de
qualitö et ils sont ä ratifier par les autoritös cantonales.

Des exceptions sont tolöröes pour les lots isolös de moins de 10 m3 dont
la vente peut se faire sans contrat öcrit. Lc commeree des perches ä haricots
et de piquets qui ont moins de 2 m. de long et moins de 12 cm. de diametre,
est egalement libre, pour autant que ces derniers ne rentrent pas dans la
eategorie des bois ä papier.

Art. 8. A titre exceptionnel le proprietaire de foret peut ötre dispense de
l'obligation de preparer et de livrer un lot de grumes, s'il fait la preuve, qu'en
livrant ee lot sur wagon ou ä la scierie au prix maximum il n'en retirera
pas au moins le prix moyen des trois dernieres annees pour la meme qualite
prise sur pied. Les constatations necessaires seront faites par les agents
forestiers cantonaux competents. II peut y avoir reeours contre leurs
decisions aupres de la centrale federale qui tranche döfinitivement.

Art. 9. La centrale fed6rale est autorisee k contingenter l'approvisionne-
ment des scieries en grumes ou ä la faire contingenter par des organes
designee dans ce but.

Art. 10. Les firmes et les pcrsonnes qui ne possedent pas de scierie ou
qui ne sont pas membres d'une association, ne peuvent acheter des grumes
que munics d'une concession ä ötablir par le eanton du domicile pour son
tcrritoirc. En revenant leurs grumes aux scieries, elles ne doivent döpasser
ni les prix maxima ni les contingents attribues ä ces scieries. Une scierie
ne doit par consequent pas acheter par le moyen d'intermödiaires plus de bois
que son contingent ne le permet

Art. 11. Les associations qui achötent des grumes et qui les röpartissent
ä leurs membres. ne peuvent ajouter leurs frais au prix du.bois röparti que
pour autant que le prix maximum n'est pas döpassö.

Art. 12. Un centrale födörale tranche en dernier ressort aprös avoir
cntendu les deux parties, toutes les divergences concernant les prix, les deductions

et les surtaxes.
Art. 13. Les contraventions aux prescriptions de la presente decision ou

aux ordonnances d'execution et instructions que les organes födöraux et*cantonaux

publieront en vue de son application, seront punies conformöment ä
l'artiele 3 de l'arrötö du Conseil födöral du 18 janvier 1918 concernant l'ap-
provisionnement du pays en bois d'eeuvre.

Art. 14. La presente decision entre en vigueur le 21 oetobre 1918.

Prix maxima pour la choncroute et la compote anx raves
(Decision de Toffice f'ddral de l'&limentation dn 16 oetobre 1918.)

Article premier. Les prix maxima ä payer aux fabricants de choucroute
et de compote aux raves pour de la marehandise de Ier choix sont les
suivants:

a) Vente dans le commerce de groa, les 100 kg., net, choucroute fr. 76,
compote aux raves fr. 48; b) vente au detail (en magasin, etc.) le kg.
choucroute fr. —.95, compote aux raves fr. —.65.

Par lot d'au moins 50 kg. net, la livraison au prix maximum fixe a la lettre
a) aura lieu franco gare d'arrivöe. Si le port döpasse 5 francs par 100 kg.,
le surplus pourra etre mis au compte du destinataire.

Art. 2. Les autoritös cantonales sont autorisöes ä relever, suivant les cir-
constanees locales, de 5 centimes au plus par kg., les prix maxima de vente au
detail fixes ä l'artiele premier, lettre b. t

Art. 3. Dans la vente directe aux consommateurs, les fabricants peuvent
ajouter aux prix fixes ä 1'article. premier, lettre a, un supplement s'ölevant au
maximum ä 10 centimes par kg.

Art. 4. Si un marehö prövoit des prix supörieurs ä ceux fixös aux articles
1er et 2, ces prix sont annulös et devront ötre ramenös aux prix maxima, pour
autant du moins que le contrat n'aura pas 6t6 execute par les deux parties au
moment do l'entrec en vigueur de la presente decision.

Art- 5. Les contraventions aux dispositions de la pr6sente decision seront
punies en conformite des dispositions p6nales de Tarrßtö du Conseil federal
du 21 aoüt 1918 concernant le ravitaillement du pays en produits des champs
et legumes.

Lorsque les prix maxima auront 6t6 d6passees, l'acheteur et le vendeur
sont punissables.

Art. 6. La presente decision entre en vigueur le 21 oetobre 1918.

Prix maxima poor les navets (raves)
(Decision de 1'office federal de l'&limentation, du 16 oetobre 1918.)

Article premier. On pourra payer aux producteurs pour 100 kg. de navets
(raves), marehandise rendue franco gare de depart, au maximum:

a) pour la marehandise trice et destinee ä l'alimentation fr. 5.50: b) pour
la marehandise non triöe, destinöe k l'affouragement fr. 4.50.

Pour les navets tries et propres ä l'alimentation (article premier, lettre a),
on pourra accorder un supplement de 50 centimes par 100 kg., si la
marehandise est nettoyöe et lavöe avant la livraison.

Art. 2. Les revendeurs (en possession d'une autorisation d'achat) pour-
ront ajouter aux prix fix6s ä l'artiele premier les suppl6ments suivants:

a) pour la marehandise tri6e et destinöe ä l'alimentation (article premier,
lettre a) fr. 1; b) pour la marehandise non tri6e destin6e ä l'affouragement
(article premier, lettre b) fr. —.60.

Dans ces supplements sont compris tous les faux-frais (indemnity
eventuelle ä payer aux agents charg6s des achats, chargement etc.) ainsi que la
finance k payor ä 1'office central pour la fourniture des choux et dos navets.
Cette finance est de 50 centimes par 100 kg. de raves pour l'alimentation
(lettre a), et de 10 centimes par 100 kg. pour les navets destines ä l'affouragement

(lettre b).
Ces recettes serviront ä couvrir les frais de 1'office central y compris

ceux rösultant de la d61ivrance des autorisations de transport (article 5 ci-
apres).

Les supplements mentiomi6s ci-dessus ne devront etre appliqu6s qu'une
seule fois. Dans le commerce en gros, une seule revente est pennise; pour
toute autre vente l'autorisation prealable de 1'office central pour la fourniture
des choux et navets est n6cessaire.

Le prix ä payer aux revendeurs, marehandise rendue franco gare de
depart, ne devra done pas d6passer fr. 6.50 ou 7 francs pour 100 kg. de
raves d'alimcntation et fr. 5.10 pour 100 leg. de navets vendus pour
l'affouragement.

Si la livraison est effectuee directement par le producteur, sans passer
par l'entremise d'un revendeur, la finance de 50 cts., respectivement 10 cts.
par 100 kg., ä payer ä 1'office central pourra otre compt6c au destinataire de
la marehandise.

Art. 3. Si, dans les contrats relatifs ä l'aehat de navets, il est convenu
des prix plus öleves que les prix maxima fixes aux articles premier et
deuxieme, ces prix seront ramenes ä la norme fix6e par les prix maxima, pour
autant que les contrats n'auront pas etö entierement executös de part et
d'autre lors de l'entree en vigueur de la pr6sente d6eision.

Art. 4. Les autorit6s cantonales sont autorisees ä fixer des prix pour la
vente au detail des navets (raves).

Art. 5. A partir du 23 oetobre, les envois de navets (raves) dont lo poids
d6passe 500 kg. ne pourront ßtre expediös par chemin de fer ou par bateau
que sur le vu d'une autorisation de transport Les autorisations devront etre
demandöes ä 1'office central pour la fourniture des choux et des navets
(Waisenhausplatz 2) k Berne.

Art 6. Les contraventions aux prescriptions de la pr6sente decision
seront punies en eonformit6 des dispositions pönales de Tarrßtö du Conseil
födöral du 21 aoüt 1918 coneernant le ravitaillement du pays cn produits des
champs et lögumes.

En cas de d6passement des prix maxima, le vendeur et l'acheteur seront
punis.

Art. 7. La prösente decision emtre en vigueur le 21 oetobre 1918.

Approvisionnement da pays en savons et en produits
pour la le8sive

(Arrßtö da Coneeü födör&l da 18 oetobre 1918.)

Artiele premier. La Confedöration rögle l'approvisionnement du pays
en savons et en produits de tous genres pour la lessive. Le Döpartement
suisse de l'economie publique prendra les mesures nöcessaires ä cet effet.

Art. 2. Le dit döpartement peut en particulier: a) coneeder ä certaines
personnes, maisons ou associations de personnes ou madsons le monopole de
{'importation, de la production et de la fabrication, du commerce et de l'utili-
sation des marchandises dösignöes k l'artiele 1er. b) Rögler la fabrication, le
commerce et l'utilisation de ces marchandises et, ä cette "in, ödicter des
prescriptions ou donner des instructions concernant: les modes de fabrication, les
articles-types ä fabriquer et leur dösignation; les ventes et achats, la fixation
des prix et les prix maxima; le rationnement, l'emploi et la recuperation;
c) astreindre les personnes, maisons et associations au bönöfiee d'une concession

pour l'importation, la production ou la fabrication, le commerce ou
l'utilisation des dites marchandises ä observer certaines rögles touchant la tenue
de leurs livres et exiger d'elles qu'elles prösentent ces livres-et fournissent
tous autres renseignements, si elles en sont requises; d) percevoir des taxes
pour se röcupörer de ses frais d'administration; e) instituer un office central
des savons et produits de tous genres pour la lessive et lui d616guer certaines
de ses attributions. Cet office central sera assistö d'une commission consultative

dans laquelle les cercles de fabricants, de commer$ants et consommateurs

int6r6ss68 seront reprösentös.
Le Departement de l'öconomie publique pourvoira au dötail de la regle-

mentation ä ce sujet.
Art. 3. Les contrats ou arrangements de droit privö contraires aux

prescriptions du present arrötö ou aux dispositions 6dict6es en vue de son exöcu-
tion par le Döpartement de l'economie publique sont nuls, en tant qu'ä l'entree
en vigueur de ces prescriptions ou dispositions ils n'ont pas encore 6t6 ex6-
cutös par les deux parties.

Art. 4.' Est punissable quiconque contrevient au prösent arrSte ou aux
dispositions edictöes en vue de son exöcution par le Döpartement de l'öcono-
mie publique ou par les offices qu'il aura dösignes.

Si la contravention a et6 commise intentionnellement, la peine est
Tarnende jusqu'ä 20,000 francs ou Temprisonnement jusqu'ä trois mois. Les
deux peines peuvent 6tre cumulöes.

Les contraventions commises par nögligence sont punies de Tarnende
jusqu'ä 5000 francs.

De plus, la confiscation des marchandises peut dans les deux cas etre
prononcec en faveur de la Confödöration. La premiere partie du code pönal
föderal du 4 fevrier 1853 est applicable.

Art. 5. La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort
de6 tribunaux cantonaux.

Les autoritös cantonales sont tenues de porter sans retard ä la connais-
sance du Döpartement de l'öconomie publique les jugements et döcisions pro-
noncös en application des dispositions pönales du prösent arrötö.

Art 6. Le Döpartement de l'öconomie publique a le droit de prononeer,
en vertu de l'artiele 4 ci-dessus, pour contravention aux prescriptions gönö-
rales ou aux dispositions spöciales rendues par le Conseil födöral ou par lui-
mßme, une amende jusqu'ä 20,000 francs dans chaque cas particulier et contre
ehacune des personnes ou maisons impliquöes et de liquider ainsi les cas de
contravention dont il s'agit ou de döförer les ineulpös aux autoritös judiciaires
compötentes. La döcision du döpartement infligeant une amende est döfini-
tive et peut ötre suivie de la confiscation des marchandises. Le Döpartement
de l'öconomie publique peut faire proeöder de lui-möme ä la constatation des
faits ou confier l'instruction aux autoritös cantonales.

Art. 7. Le prösent arrötö entre en vigueur le 1er novembre 1918. Le
Döpartement de l'öconomie publique est chargö d'en assurer l'exöcution et auto-
risö ä ödicter les prescriptions gönörales ou spöciales nöcessaires. II peut
dölöguer tout ou partie de Bes attributions ä la division de l'öconomie industrielle

de guerre.



22. X. 1918 N° 251 - 1665

Versorgung des Landes mit Seifen and Waschmitteln
(Bundesratabeichlnsä vom 18. Oktober 1918.)

Art. 1. Der Bund trifft die nötigen Massnahmen, die geeignet sind, die
Versorgung des Landes mit Seifen und Waschmitteln aller Art sicherzustellen.
Die Durchführung dieser Aufgabe wird dem schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement

übertragen.
Art. 2. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist insbesondere

befugt: a) das Recht der Einfuhr, der Produktion und Fabrikation, des Handels

und Verbrauchs von und mit den in Art. 1 genannten Waren auf
bestimmte Personen, Firmen oder Verbände von solchen zu beschränken; b)
Fabrikation, Handel und Verbrauch dieser Waren zu regeln und zu diesem
Zwecke im speziellen Vorschriften oder Einzelweisungen zu erlassen Uber:
Fabrikationsweise, Fabrikationstypen und deren Bezeichnung; Handänderung,
Preisregulierung und Höchstpreise; Rationierung, Verwendung und Regeneration;

c) die Personen, Firmen und Verbände, denen die Einfuhr, die Produktion

oder Fabrikation, der Handel oder der Verbrauch von und mit den
genannten Waren gestattet ist, zur Einhaltung bestimmter Vorschriften über die
Buchführung zu verpflichten und von ihnen jederzeit Einsicht in die Bücher,
sowie sonstige Auskünfte zu verlangen; d) zur Deckung der Verwaltungskosten

Gebühren zu erheben; e) eine Zentralstelle für Seifen und Waschmittel
aller Art zu schaffen und dieser einzelne seiner Befugnisse zu übertragen.
Dieser Zentralstelle wird eine beratende Kommission beigegeben, in welcher
die verschiedenen interessierten Fabrikanten-, Handels- und Konsumentenkreise

vertreten sind.
Das Nähere hierüber bestimmt das Volkswirtsehaftsdcpartement.
Art. 3. Privatrechtliche Verträge oder Abmachungen, die den Vorschriften
dieses Bundesratsbeschlusses oder den vom Volkswirtschaftsdepartement

in Vollziehung desselben erlassenen Weisungen zuwiderlaufen, sind, soweit
sie zur Zeit des Inkrafttretens der betreffenden Bestimmungen noch nicht
beidseitig vollzogen sind, nichtig.

Art. 4. Wer diesem Beschluss oder den vom Volkswirtschaftsdepartcment
«der den von diesem bezeichneten Amtsstellen erlassenen Vorschriften
zuwiderhandelt, wird betraft.

Ist diese Uebertretung vorsätzlich begangen worden, so besteht die Strafe
in Geldbusse bis zu Fr. 20,000 oder Gefängnis bis zu drei Monaten. Die beiden
Strafen können verbunden werden.

Fahrlässige Uebertretungen werden mit Geldbusse bis auf Fr. 5000
bestraft.

Ueberdies kann in beiden Fällen die Konfiskation der betreffenden Waren
zuhanden des Bundes angeordnet werden. Der erste Abschnitt des Bundes-
gesetzes vom 4. Februar 1853 über das Bundesstrafrecht der schweizerischen
Eidgenossenschaft findet Anwendung.

Art. 5. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den
kantonalen Gerichten ob.

Die kantonalen Behörden haben sämtliche in Anwendung der Strafbestimmungen

dieses Beschlusses ergehenden Urteile und Entscheide sofort nach
deren Erlass dem Volkswirtschaftsdepartement bekanntzugeben.

Art. 6. Das Volkswirtschaftsdepartement ist berechtigt, Uebertretungen
der vom Bundesrat oder vom Departement erlassenen Vorschriften oder
Einzelweisungen gestützt auf Art. 4 hiervor in jedem einzelnen Uebertretungs-
fall und gegenüber jeder einzelnen der beteiligten Personen oder Firmen mit
Busse bis zu Fr. 20,000 zu bestrafen und damit die betreffenden Uebertretungs-
fälle zu erledigen oder aber die Schuldigen den kompetenten Gerichtsbehörden
zur Bestrafung zu überweisen.

Der Bussenentscheid des Departements ist ein endgültiger; er kann mit
Konfiskation der betreffenden Waren verbunden werden. Das
Volkswirtschaftsdepartement kann den Tatbestand von sich aus feststellen lassen oder
aber die kantonalen Behörden mit einer Untersuchung beauftragen.

Art 7. Dieser Beschluss tritt am 1. November 1918 in Kraft Das Volks-
wirtschaftsdepartemerit ist mit dem Vollzug beauftragt und ermächtigt, die
notwendigen Ausführungsbestimmungen und Einzelverfügungen zu erlassen.
Es kann die ihm eingeräumten Befugnisse ganz oder teilweise der Abteilung
für industrielle Kriegswirtschaft übertragen.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
a) Die Eiektra Birseck in Münchenstein hat schon vor dem Inkrafttreten

drs litniucsbesclünsses über die Abgabe inländischer Wasserkräfte ins Ausland

vom 31. März 1906 eine Energiemenge von 500 KW nach dem Elsass
ausgeführt.

b) Im fernem ist sie berechtigt, auf Grund der bumdesrätlichen
Ausfuhrbewilligung vom 27. Juni 1913 (Nr. 24), bis zum 1. Juli 1933 eine Energiemenge

von höchstens 500 KW an verschiedene elsässische Gemeinden abzu-
gclx'.n.

c.j Ausserdem soll die dem Elektrizitätswerk Basel, vom Bundesrate
unterm 28. September 1911 erteilte und am 1. Januar 1921 ablaufende
Bewilligung (Nr. 17) zur Ausfuhr von höchstens 300 KW nach St. Ludwig
(Elsass) an die Eiektra Birseck übergehen.

Gemäss Art. 2 und 25 der bundesrätlichen Verordnung betreffend die
Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland vom 1. Mai 1918 sucht die Eiektra
Birseck um die Genehmigung der Uebertragung der Bewilligung Nr. 17 nach,
wobei sie erklärt, dass sie auf die weitere Ausfuhr der sub a) bezeichneten
500 KW vorläufig verzichte, und erst nach dem Kriege ein neues zusammenfassendes

Ausfuhrgesuch einreichen werde.
Entsprechend der oberwähnten bundesrätlichen Verordnung vom 1. Mai

1918 wird dieses Begehren hiermit öffentlich bekanntgemacht mit der
Aufforderung, einen allfälligen Strombedarf für den Verbrauch im Inlande bis
zum 5. November 1918 bei der unterzeichneten Amtsstclle anzumelden.

Bern, den 18. Oktober 1918. Abteilung für Wasserwirtschaft
des Schweizer. Departements des Innern.

Das Elektrizitätswerk der Gemeinde Lugano ist berechtigt, bis zum
31. Dezember 1918 eine Energiemenge bis zum Höchstbetrage von 736 KW an
die Societä Varesina per imprese elettriche in Varese (Italien) abzugeben.

Es stellt nunmehr das Gesuch um Erteilung einer neuen Ausfuhrbewilligung
für die Dauer eines Jahres (1. Januar bis 31. Dezember 1919) für eine

Höchstmenge von 1000 KW.
Entsprechend der bundesrätlichen Verordnung betreffend die Ausfuhr

elektrischer Energie vom 1. Mai 1918 wird-dieses Begehren hiermit öffentlich
"bekannt gemacht mit der Aufforderung, einen allfälligen Strombedarf für den
Verbrauch im Inlande bis zum 5. November 1918 bei der unterzeichneten
Amtsstelle anzumelden.

Bern, den 18. Oktober 1918. Abteilung für Wasserwirtschaft
des Schweizer. Departements des Innern.

Exportation d'önergie ölectrique & l'ötranger
a) La 80ciötö Eiektra Birseck ä Münohenstein a exportö en Alsace uno

quantity d'önergie ölectrique de 500 KW döjä avant l'entröe en vigueur de
l'arretö föderal concernant la derivation, ä l'ytranger, de forces hydrauliques
suisses du 31 mars 1906.

b) De plus, se basant sur l'autorisation du Conseil föderal du 27 juin 1913
(n° 24) eile a le droit d'exporter 500 KW max. en diverses communes alsa-
eiennes jusqu'au 1er juillet 1933.

c) En outre, eile prend ä sa charge de fournir ä la commune de St. Ludwig

(Alsacc) les 300 KW max. que le service ölectrique de la ville de Bäle
exportait dans lc passö d'aprös l'autorisation (n° 17) du Conseil f6d6ral du
28 septembre 1911, echöant le lor janvier 1921.

En conformity des art. 2 et 25 de l'ordonnancc föderale, concernant l'ex-
portation d'6ncrgie yiectrique k l'6tranger du lor mai 1918, la society Eiektra
Birseck sollicite le transfert en sa favour de l'autorisation n° 17 en dyclarant
qu'elle renonce pour le moment k exporter les 500 KW mentionnys sous
lettre a) en se reservant toutefois de pr6senter au Conseil fydyral unc nou-
velle demande apres la guerre.

Conformyment ä l'ordonnance fedyrale prycitye la demande de transfert
de la sociyty Eiektra Birseck est, par la presente, port6e ä la connaissance
des intyresses avec invitation d'annoncer, le cas yehyant, jusqu'au 5 novembre
1918, au Service fyderal des Eaux, toute demande d'utilisation en Suisse de ce
courant.

Berne, le 18 octobre 1918. Service des Eaux
du Ddpartemenl suisse de l'inldrieur.

L'Officina elettrica comunale di Lugano ayant £te autoris6e ä exporter
jusqu'au 31 dycembre 1918 une puissance maximum de 736 KW ä la Societä
Varesina per imprese elettriche in Vaiese (Italie), demande, conform6ment k
la nouvelle ordonnance fedyrale du 1er mai 1918 sur l'exportation d'ynergie
electrique ä l'etranger, ä ötre autorisee ä exporter pour une nouvelle durye
d'une annöe, soit du 1er janvier au 31 dycembre 1919, une puissance maximum
de 1000 KW.

Nous portons, conformement ä l'ordonnancc ci-dessua mentionnee, cette
demande d'autorisation ä la connaissance des intyressys avec invitation
d'annoncer, cas echeant, jusqu'au 5 novembre 1918 au Service fyd6ral des Eaux
ä Berne, toute demande d'utilisation de cette ynergie.

Berne, le 18 oetobre 1918. Service des Eaux
du Ddpartemenl suisse de l'Intdrieur.

Esportazione d'energia elettrica all'estero
a) La Eiektra Birseck a Münchenstein giä prima dell'entrata in vigore

del decreto federale conceraente l'esportazione di forza idraulica svizzera
all'estero del 31 marzo 1906, esportava un quantitativo di 500 KW in Alsazia,

b) Inoltre in base all'autorizzazione d'esportazione del Consiglio föderale
del 27 giugno 1913 (n° 24), ha il diritto di fornire a diversi comuni alsaziani
un quantitä d'energia di 500 KW al massimo fino al 1° luglio 1933.

c) Oltre di cid l'autorizzazione (n° 17) accordata dal Consiglio federale
all'officina idroclcttrica di Basilca in data 28 settembre 1911 e decorrente il
1° gennaio 1921 per l'esportazione di 300 KW al massimo a St Ludwig
(Alsazia) sarä trasferita all'Eiektra Birseck.

• Conforaemente all'art. 2 e 25 dell'ordinanza del Consiglio federale sul-
l'esportazione d'energia elettrica all'estero del 1° maggio 1918, la Eiektra
Birseck domanda che le sia trasferita l'autorizzazione n° 17 e dichiara che per
intanto rinunzia all'esportazione dei 500 KW menzionati alia lettera a) e che
dopo la guerra inoltrerä una domanda collettiva d'esportazione.

In conformitä dell'ordinanza del Consiglio federale del 1° maggio 1918
sopracitata, questa domanda 6 resa di pubblica ragione coll'invito di notifi-
care del caso un fabbisogno d'energia da utilizzarsi in paese, al servizio sotto-
8critto.

B e r n a, il 18 ottobre 1918. Servizio delle Acque
del Diparlimenlo soizzero dell'Inlerno.

L'Officina elettrica comunale di Lugano essendo stata autorizzata ad cs-
portare fino al 31 dicembre 1918 un quantitativo massimo di 736 KW alia
Societä Varesina per imprese elettriche in Varese (Italia), domanda, confor-
memente alia nuova ordinanza federale del 1° maggio 1918 sull'esportazione
d'energia elettrica all'estero, di essere autorizzata ad esportare per una nuova
durata di un anno, ossia dal 1° gennaio al 31 dicembre 1919, un quantitativo
massimo di 1000 KW.

Conformemente all'ordinanza sopra menzionata portiamo questa domanda
a conoscenza degli interessati con invito di annunciarc del caso fino al 5
novembre 1918 al Servizio federale delle aeque a Berna, ogni domanda d'utilizza-
zione di questa energia.

Berna, Ii 18 ottobre 1918. Servizio delle Acque
del Dipartimento svizzero dell'InUrno,
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Postscheckverkehr mit Grossbritannien. Seit 21. Oktober 1918 ist

der Umrechnungskurs für Einzahlungen und Ueberweisungen nach Grossbritannien,

die durch Vermittlung der Swiss Bank Corporation in London
(Postscheckrechnung Nr. V. 600 in Basel) gemacht werden, auf Fr. 24.25 für
1 Livre Sterling (£) festgesetzt.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 18. Oktober dem zum Vizekonsul der
Vereinigten Staaten von Nordamerika in Bern ernannten Herrn Summerfield
F. Norwood das Eexequatur erteilt und Herrn Azio Samarani, Advokat, in
seiner Eigenschaft als Vizekonsul beim italienischen Generalkonsulat in
Lugano anerkannt.

Service des cheques avec la Grande-Bretagne. A partir du 21 octobre
1918, le cours de ryduetion des versemonts et des virements ä destination de
la Grande-Bretagne, effectuys par l'intermydiaire du Swiss Bank Corporation
k Londres (compte de chöques postaux n° V. 600, k Bäle), a yty fixy ä fr. 24.25
pour 1 livre sterling (£).

Consulats. L'exequatur a ety accordy le 18 octobre k M. Summerfield
F. Norwood, en quality de vice-consul des Etats-Unis d'Amyrique, k

Berne, et M. Azio Samarani, avocat, a yty reconnu en quality de vice-consul
prös le consulat gynyral d'Italie k Lugano.
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Wockenaosweise der Schweizerische« Nattonalbank and anderer Banken
Situations heddomadalrea de la Banqua Nationale Solas# et d'antres Banqnea

Ittaa-Ualaal ttaUbsataal ®ra- ""d
Circulation Atcause Pwltlimlll#
da» billets mitaUiqüs

Datum
Date

DoatraebBiaaaa
NantUument» Camptet de vire-

menlt et de dipStt
23 IX 1918 la Fr. 1000 (i Ik. =Fr. I.&, ij£ Pr. 25, i H. 8. =fr. 2. #8,1 Kr.=Fr. 1.05,1 / Fr. 6). 8i fr. 1000

1918:
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915:

1918:
1917 :

1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
768,244 435,287 367,687 30,718
538,639 396,074 214,678 60,306
439,697 345,968 183,164 16,416
407,258 303,226 126.329 16,898

*ank von Frankreich
29,922,374 5,758,445
20,994,829 5,579,668
16,663,461 6,164,764
13,309,596 4,866,230

Bank von England -
1,512,896 1,788,559
1,029,544 1,377,415

899,322 1,364,484
790,566 1,572,604

— Banque de Frames
1,917,349 831,459
1,742,647 1,107,812
1,762,142 1,176,044
3,244,562 587,367

Banque cPAngleterre
3,868,452 —
3,794,574
3,457,263 —
4,174,747 —

Deutsche Reichshank — Banque Imperiale Allemande
18,036,726 8,206.689 21,987,607 8,520
12,004,466 3,139,391 14,082,449 11,244
8,575,069 3,115,766 9,472,397 12.060
6,935.826 3,071,762 6,658,584 15,474

Niederländische Bank
1,988,99» 1,486,797
1,632,244 1,418,044
1,411,580 1,236,142
1,085.877 805,998

Banque des Pays-Bas
252,034 210,248
129,406 147,544
237,394 128,320
143,140 177,130

New-York Associated Bants
11,475,150 10,880,200 9,550,500

3,851,230 7,261,255 1,723,850

184,018
160,866
142,760
76,139

8,212,693
2,993,098
2,348,119

'

2,752,001

4,148,250
4,149,686
3,929,448
4,959,598

11,388,010
7,466,174
4.599,676
2,811,542

158,100
176,885
293,932

60,914

8,146,800
5,764,606

Postscheck- and Giroverkehr — Chfeqnee et virements postaaz
Nr. 41. N#n# Beitritte. — 12. X. 1918. — Nonveiies adb£si#ns,

Aaraa: Vi. 166 Araen-Erziehungs Verein des Bezirks Aarau. - VI. 1069 Schmid-Flscher,
H. - VI. 1078 Wyser & Cie., Färberei.

Aarburg: Vb. 333 Turnverein Aarburg
Aeaeias: I. 1643 Delay, Eugene, & Cie., Atelier mlcanique.
Aitstälten: IX 2011 Kessler, J, Lederwarenfabrikation.
Arbon: IX 1998 Feurer, Adolf, Knopf- & Oesenfabrikation.
Basel: V. 3739 Billich, E., Tapetenhandlung. — V. 3768 Dreyfus & Liatowitsch. -

V. 3769 Else, B, KQrschnermeister. - V. 3766 Haass, Th., Kohlen en gros. - V. 688
Hänel, A., Schuhbelagfabrik „Autoria". - V. 3776 Lüscher-Frischherz, Aug -
V. 3777 Nsger, Dr. - V. 3768 Pappenheim, Theodor. - V. 3765 Preiswerk & Matthys,
Elektr. Anlagen. - V. 3771 Stöcklin, Achille, & Cie, Elektrotechn. Fabrik. —
V. 3775 Störi, F.

Belllnzona: XI. 280 Amministrazione del Giornaie „l'Adula". Organo ticinese di coltura
italiana - XI. 623 Esposizione cantonale di pollicoltura.

Blei: IVa. 335 Girardin, Georges, fourniturcs pour usincs
Le Brassns: II. 1364 Caisse d'dpargne et de credit mutucl.
Brig: lie 196 Talkum-Werk, H. Huuziker.
Ituebs (St. G.): IX. 1172 Gemeindc-Schulkasse.
La Chanx-d#-Fonds: IVb. 607 Bernatoff, J., horlogerie. — IVb. 608 Kenel, Charles, Dr.,

mädecin-oculiBte.
Degershaim: IX. 2009 Angehr, A., Eisenwarenhandlung und Fabrikation.
Einsiadein: VIII. 6017 Schiltcr, Albert, Spezialgeschäft für Kircheubeleuchtung.
Feldpost: XI. 371 Bataillon fusiliers 20, quartier-maitre.
Gaitarldnden: V. 3767 Handschin, Jakob, Söhne, Pfcrdehandlung.
Ganäv#: I 1639 Confection Excelsior, L. Dreyfus. - I. 1641 Maurer, Ernest, Garage des

Tranchses. - I. 1638 Rensch, G, meubles. - 1. 833 Societe de banque suisse, agence
de Plainpalaia. - I. 1642 Societe de banque suiBS», agence des Eanx-Vives.

Granchan: Va. 338 Telegraphen- und Telephonbureau
Lansanne: II. 1348 Frankfurter, Edwin, Llbrairie nouvelle. - II. 1147 Grobety, L.,

ills, combustibles. - II. 920 Gutherz-Herzog, broderies. — II 1099 Jaton,' Francois,
S A, chaussures - II. 342 Jeanrenaud et Hegnauer, organisations industrielles et
commerciales. - II. 1160 Levy, Lucien, repr£seutant. - II. 789 Service de ravitail-
lamcnt communal. - XI. 239 Societe Electro chimique du Leman S A „Selsa". —

II 1192 Vieux m§taux, S. A.
Lanzbnrg : VI. 1071 Telegraphen- und Telephonbureau.
Lngano: XI. 236 Egli, Friedrich.
Luzern: VII. 1260 ßaechler & Co., Färberei, Chem.- und Weiss-Waschanstalt. -

VII. 1236 Noxonwerk A G. — VII. 1267 Wirz, Frau N. A-, Chem. techn. Spezialitäten.
- VII. 1272 Ski-Klub.

Ilartifluy-Bonrg: IIb. 265 Usine d'aluminium Martigny, S. A.
MGucbenstcin: V. 3770 Römisch-kathol Pfarramt Münchenstein-Neuewelt.
Marten: IIa 279 Ludwig, H, raäd. vet
Nledarnrncn: IXa 342 Britt, H., Pfarrer.
Nyon t I. 1645 Huber, A., serruricr-m^canicien-clectricien.
Oberiiet: IX. 2012 Sparkasse.
Rivara-BironJco: XI. 273 Valli, P., & fils.
Boraehaeharbarg: IX. 665 Federer-Gschwend, K.
Hotraoman: IX. 1996 Frehner-Thörlg, Th.
St. Hanrleo: 11c. 274 Nouvelliste valaisan.
St. Gallen: IX. 1996 Frehner-Thörig, Th. - IX. 2014 Hertenstein, B, Giasermeister. -

IX. 1695 Kaatonale Jugendschriftenkommission, Inhaber: A. Forrer. - IX. 2013
Rannacher, Hug & Co

Tour-de-Pellz: IIb 267 Ryf, Louis, menuherie mäcaniquc et fabrique de cabines telä-
phoniques.

Uznaeh: IX:. 2007 Hager, Gebr., Baugeschäft.
Walilsaiian VIII 6056 Bahnmüller, J., Vertreter.
Wangan a A : Va. 465 Howaid, Ernst, Bäckerei.
Wattnil: IX. 2000 Ruegg, Dr, & Co., Chemische Fabrik.
Wohlan (Aarg): VI. 1076 Syndikat für die Schweizerische Hutgeflechtindustrie (3 S.H.),
Woifbaldan: IX 1992 Niederer, Ernst, Drogerie zur Post.
Zürich: VIII. 6033 Ala A.-G. - VHI. 6048 Bachmann, Jakob, stud. phll. I. - VIII. 6043

Biberstein, Penä, Commission. - VIII 5203 Geiger-Binder, A., Weine en gros.
VIII. 3637 Gemperli, W., Gladbachstratse 35. - VIII. 6044 Görlitz, W., Präge- und
Vergolde-Anstalt - VIII 782 Joel, Alfred, & .Co, Motoren nnd Maschinen. -VIII. 6023 Kathol. Volksverein, Kantonalverband - Vni. 1242 KellerHoerni J.,
Feld- nnd Forstmessgeräte. - VIII. 6060 Lewinsky, Willy, Manufakturwaren. -VIII. 6055 Meier, August, Mech. Werkstätte. - VHI. 6047 Ncf, Otto, Büchnerstrasse 16.

- VIII. 6062 Riemer, J, Papieragentur. - VIII. 3074 Saile, K, Malermeister. -
VIII. 3652 Schweiz - Ungarischer Verein, „Ungarischer Fond". - VHI. 6026 8eiler,
J Landesprodukte en gros. - VIH. 6040 Verband Schweiz. Pappenfabriken, Geschäftsstelle.

- VIH. 6053 Verband Schweiz. Seidenwaren-Grosshändler.
Dresden: V. 8745 Walther, Carl, Dr., Rechtsanwalt.

Annoncen • Regle:
PTBLICITA8 A.Q. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Regie des annonces:

PTJBUCITA8 S.A.

Emprnnt.s de Mat de faMel
Obligations remboursables le 31 decembre 1918:

Emprunt 4% de 1899, 106 obligations:
9 46 75 207 258 267 286 433 476 533 543

565 623 634 671 708 745 822 831 884 909 933
1027 1041 1174 1193 1198 1243 1342 1425 1491 .1534 1547
1603 1605 1688 1730 1745 1763 1770 1857 1879 1895 1908
1984 2001 2020 2065 2074 2076 2085 2197 2290 2324 2353
2393 2576 2640 2682 2708 2787 2801 2943 2970 2985 3031
3034 3049 3058 3093 3106 3132 3152 3252 3299 3418 3443
3546 3645 3662 3695 3763 3822 3845 4038 4258 4304 4327
4367 4371 4518 4643 4688 4703 4716 4719 4729 4739 4816
4859 4885 4961 4929 4995 5111 5215

Emprnnt 3%% de 1902 127 obligations:
69 100 141 166 331 457 471 575 585 891 975

984 1044 1051 1165 1166 1328 1358 1386 1419 1427 1535
1566 1596 1614 1625 1680 1707 1741 1770 1801 1815 1828
1850 1985 2186 2225 2298 2431 2482 2523 2555 2560 2609
2669 2843 2862 2867 2896 2930 2937 2944 2946 2947 2975
2999 3002 3020 3153 3211 3251 3277 3319 3343 3352 3397
3405 3442 3669 3679 3698 3708 3750 3788 3843 3907 3954
4006 4029 4046 4094 4111 4118 4185 4220 4230 4255 4344
4355 4418 4729 4787 4897 4943 5094 5103 5146 5147 5187
5216 5312 5324 5452 5467 5469 5491 5581 5616 5783 5822
5918 5941 5946 5952 5987 6023 6133 6290 6372 6420 6458
6471 6479 6499 6601 6649 6678

Emprunt 8]/2% de 1903, 39 obligations:
14 34 35 38 39 115 259 284 408 426 474

497 529 555 567 617 626 646 664 667 808 942
1011 1082 1133 1268 1308 1331 1423 1424 1481 1487 1523
1556 1576 1590 1618 1879 2045

* Les obligations ci-apres, sorties ä des tirages ant&ieurs, n'ont pas
encore dte pr6sent6es ä l'encaissement et ont cess6 de porter int&At d6s
la date fixde pour leur rembonrsement:

Emprunt de 1899: 172, 203, 359, 370, 385, 2270, 4750, 4769, 4955.

Emprunt d.e 1902 : 253, 269, 493, 709, 713, 714,1318, 1404,1945,1948,
2064, 2542, 2689, 2822, 3035, 3413, 3486, 4342, 52«, 5986.

Neuchätel, 1er octobre 1918.
Le conseiller (TEtal,

(5920 N) 2650, chef du department des Finances,

Alf. ClotPu.

Schweizerische Finanzgeselkhaft, Lnzern

In Ausführung eines Beschlusses des Verwaltungsrates werden die Herren
Aktionäre hiermit eingeladen, auf ihren Aktien eine weitere Einzahlung von
ZO % Fr. ZOO per Aktie von Fr. 1000 bis zoin ZS. Oktober 1918

unter Vorweisung der provisorischen Empfangsscheine bei derjenigen Bankstelle

zu leisten, welche für die früheren Einzahlungen quittiert bat.
Auf verspätete Einzahlungen wird ein Verzugszins von 6 % p. a.

berechnet.

Luzern, 25. September 1918..
Der Verwaltungarat.

Sodete fimmclfere misse, Lucerne

Conformement ä la decision prise par notre conseil d'administration,
Messieurs les actionnaires sont invites ä effectuer sur leurs actions un
versement de

ZO % soit fr. ZOO por action de fr. 1000. jasna'aa Z5 octobre 1918

sous presentation des r£c£plss£s provlsolres auprfes de la Banque qui a
donn£ quittance pour les versements ant£rleurs.

Les versements faits apres le 25 octobre seront passibles d'nn int6r6t
de retard de 6 % l'an. (4559 Lz) 25311

Lucerne, le 25 septembre 1918.

I.e conseil d'administration.
Station Climat&rique de Leysin 8, A.

Emprunt de fr. 3,000,000 en I« rang d'hypotheque de 1908
diviaö en 3000 delegations de tr. 1000

Les porteurs d'obiigations (delegations) du dit emprunt sont convoquäs en assemble

pour le vendredi 1" novembre IUI«, ä 2 >/z h. de l'apräs-midi, au iocai de la
Bourse de Lausanne, Galeries du Commerce, avec i'ordrc du jour suivant :

1. Expose de la situation par ie repräsentant de ia societe däbitrice.
2. Rapport du däpositaire de la grosse.
3. Confirmation des pouvoirs donnäs par ('acte d'emprunt an däpositaire de la

grosse et anx maisons de Banque qui iui sont adjointes et designation de la
representation prevue par ie Code civil suisse et par {'ordonnance tederale
du 20 levrier 1918. (14063 L) 2703 i

4. Proposition d'ajourner au 1*' mal 1920 ie paiement des lntergts echns sur ie
dit emprunt posterieurement au 1er mal 1917 et de cenx ä echoir entre temps.

La presente convocation est falte sur l'iuitiative commune de ia societe debltrice
et du gerant de la grosse et publiee en contormlte de ('ordonnance tederale du 20 tevrler
1918 sur ia communaute des creanciers dans ies emprunts par obligations.

Pour assister ä i'asiembiee, ies portenrs d'obiigations devront se munlr de cartes
d'admlssion portant ies numeros de leurs titres qui ieur serout deilvrees, sur presentation

de ienrs titres et jusqu'au 31 octobre: ä Lausanne: ä ia Societe de Banque
Suisse, chez MM. Brandenburg & Cie, cbez MM. Cbarriere et Roguin, chez MM. Monneron
et Guye, chez MM. Morel Chavaunes & Cie ; ä Neuchätel: chez MM. Bertbond et Cie,
et en outre ie 1" novembre, des 2 b. de l'apres-midi jusqu'au commencement de la
seance ä l'eutree du local de l'assembiee ä Lausanne.

Lansanne, le 10 octobre 1918. Station Climatdrlque de Leyaln:
Le eonseil d'administration,
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BHunt i C2, imp
flneBbuhtrasn 12 ZORICH Bfleobofitmji 12

Wir empfehlen us:
to Oermlttlons von Kapitalanlagen

Im AnsfQhianivon Börsenaufträgen

Znr Eröffnung von Conti Conen!)
sowie

znr Besorgung aller andern in das
Bankfaeh schlagenden Beschälte

1348 (2124 Z)

Billig. PACKPAPIER, Rollen,
end Packkarton-Ersatz, starke, gute Qnal., sofort lieferb.
in Posten. Anfragen unter Cbiffre Q 5720 Q an l'nblleltas
A.-G. Bern. 2725.

Eidgenössische Verwaltung in Zürich sucht
zu beförderlichemEintrittdurchaus tüchtigen

Juristen
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiguiiiiiiiiiiiiniiiii

mit vielseitiger Erfahrung in Untersuchungen
und Rechtssprechung. — Offerten mit
Angaben über bisherige Tätigkeit, Gehalts
ansprächen, Referenzen, Zeugniskopien und
Photographie unter Chiffre H. A. B. 2742 an
d. Annoncen-Expedition Publlcitas A. G. Bern.

Adhäsionsfett Triumph
(Treibriemenwachs) in vorzüglich bewährten
Spezialqualitäten, in Stangenform und flüssig. Lieferuug
erfolgt nur an Grossisten.

Chemisch-technisch» Fabrik ö. Zlmmerli, Aarburg.
Höchste Auszeichnung der Branche, Bern 1914,

2643 I London 1905. Z 635 Q

BesteSiegellacke
Sehr günstig. Mustersortimente berechne ä Fr. 10

oder Fr. 15. Brief oder Packlack, rot oder braun. Preis
nach Menge. Anfi. unt. X55B6Q an Publlcitas A.-G. Bern.

Ich snche
Vertrauensposten auf dem Platze Zürich. Bin Zürcher
Kaufmann, arbeltslreudlg, mit langjähriger Auslands- und
Inlandspraxis, gewandt in Korrespondenz der 3
Landessprachen, Buchführung, Kassawesen etc.

Würde mich an seriösem Geschäfte auch
afctiv beteiligen init ca. 40 IUI lie.

Offerten unter Chiffre H. A. B. 2741 an Publlcitas
A.-G. Bern

kauft, verkauft ||
reinigt und repariert ||

I
froH

Ii sfawffr

!I

Bailer LaoerhaDigeielluliiift. Basel

Soci§te d'Entrepöt« de et ä Bäle

Vermittlung von Grosstransporten und
2197 Stückgütern von und nach au q

Schweden, Norwegen,
: Dänemark, Holland:

zu festen Uebernahmepreisen.

Leistungsfähiges Sptzialhant
Gutorganisierte Fabrik mit.
modernsles Maschfn«ma

TJwjffwtto' (fa frfa JI
Bureau Schauplatz). lt. Bern

Telephon IZ2J- *

EXPORT
nach

Frankreich und Uber französische Häfen
Spanien

England
Holland

Skandinavien

IMPORT
von (5879 Q) 2752.

8. 8. 8. and anderen Transporten
sowie

Transport -Versicherungen
übernehmen

Schneider & C|6, Ininiiooale Transporte

F&ris Basel St. Grallen
81,Rue de Tr^vise Totentanz 18 Waisenhausstr. 3

Le Juie-lnslrueteor du district de SIerre
rend notoire que Mile Blanche Indermauer, ä Raby
sur Graoges, en sa quality de lögataire universelle
de Milan Cbristicb Obrenovitcb, fils de Milan,
döcödö au domaine de Raby sur Granges le
23 septembre dernier, a demandö ä faire usage
du bönöfice d'inventaire au sujet de la succession
de ce dernier.' 2730.

En consequence, tous les döbiteurs et cröanciers
de prödit Christisch Milan Obrenovitcb, y compris
les cröanciers en vertu de cautionnement, sont
invitös ä produire leurs cröaßces ou ä declarer
leurs dettes, en notre greffe, tenu par l'avocat
P. Devantery, ä Sierre, dans un dölai expirant
le vingt-cinq novembre prochain, ä peine de droit.

Les cröanciers sont specialement rendus
attentifs aux suites legales du döfaut de production
(article 590 C. C. S.).

Le present sera insörö dans trois numeros
consecutifs du Bulletin officiel du Valais et de •

la Feullle otflclelle sulsse du Commerce et publiö
trois dimanches de suite aux criees ordinaires de
la commune de Granges.

Sierre, le 15 octobre 1918.

Mfce Germonier.

würde sich mit 50—60 M. (ev. auch mehr)

aktiv an seriösem industr.
Unternehmen t>eteilig-en

Gr. Gescbäftserf. Wertvolle Beziehungen zu
Handel und Industrie. Offerten unt. Chiffre
H. A. B. 2723 an Publlcitas A. G. Bern.

G. MeiMr & Cie., MainiiiK, Basel
Miiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Zentrifugal -Ventilatoren
für alle Bedürfnisse der Industrie
Lüftung, Trocknung, Entstaubung

Hochdruck- Gebläse
Kupolofen- und Scbmelzgebläse

Schmiede -Ventilatoren

Dntermlnd- und Rauchzas-Heblöse

Elektromotoren (3SI-Q>
1882.

1! II fl. ß„

Die ordentliche Generalversammlung
findet statt

Samstag, den 26. Oktober a. c., mittags 12 Uhr
im Caf6 Schneebeli, Ltmmatqnai 16, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1917/18.
8. Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den

Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Bericht der Rechnungsrevisoren.
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und deren Stellvertretern.
6. Verschiedenes. (5748 Q) 2696

Der Bericht des Verwaltungsrates an die Generalversammlung, Bilanz und
Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht der Kontrollstelle liegen vom
18. Oktober an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren .Aktionäre
auf. Gegen genügenden Ausweis können Stimmkarten bis und mit 25. Oktober
auf unserem Bureau in Angenstein bezogen werden.

Argenstein, den 9. Oktober 1918.

Der Verwaltungsrat.

iy in*!
Oblisotlons foiKßKs, Sörle N, 4

EmPROHT to fr. 1,008,000.- oa 1000

Ont ötö dösignöes par le sort pour ötre remboursöes le 15 avril 1919
les obligations ci-aprös qui cesseront de porter intöröt dös cette date :

5071 5125 5200 5269 5280 5297 5367 5398 5414
5440 5496 5530 5545 5689 5855 6006 6059 6060
6153 6228 6240 6383 6389 6391 6421 6424 6427
6537 6551 6716 6719 6844 6973

Non röclamöes en 1918 : 6845, 6854. (6207 F) 27571
Fribourg, le 15 octobre 1918.

Le directeur : ROMAIN WECK,

Aufforderung
Das von der Schweiz. Volksbank, Comptoir Helvetiaplatz, Zürich,

ausgestellte Depositenhett Nr. 5367 zugunsten von Abrah. Wldawsky, Kanzleistrasse

78, Zürich 4, ist abhanden gekommen. 2467
Allfällige Inhaber dieses Depositenheftes werden hiermit aufgefordert,
dasselbe innert sechs Monaten, von beute an, der Unterzeichneten

vorzuweisen, widrigenfalls dieser Titel als kraftlos angesehen und an
dessen Stelle ein neues Depositenbeft ausgestellt würde.

Zürich, den 18. September 1918.
Schweizerische Volksbank

Comptoir Helvetiaplatz,
Zürich.

Trnnspoft-Uersirtierunsen
mit Einschluss des Kriegsrisikos besorgen

RA1HEL & KREBS, ZÜRICH
27101 Vogelsangstrasse 25 — Telephon Hottingen 28.27 4293 Z

üeneial-Aptiir tfii die dentsdie SAweiz der is der Schweiz kODzeuionIerteD

TieMe Insurance Co., Ltd,.London
Gegründet 1836 — Aktiven per 31. Dezember 1917 Lstg. 3,450,000
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SchuhfabrikKreuzlingen,Krenzlingen
EMISSION

von lOOO neuen Aktien von nominal Fr. 500
und Fr. 700,000 5 °/o Obligationen auf" lO *Jahre fest

Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Schuhfabrik Kreuzllngen vom 12. Oktober 1918 hat
beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 1,000,000 auf Fr. 1,500,000 zu erhöhen, und für Fr. 700,000 eine feste Obligationen-
Anleihe aufzunehmen. Diese Kapitalerhöhung und Anleihenaufnahme bezwecken, einerseits die nötig gewordene Verstärkung
der eigenen Mittel, anderseits die Konsolidierung der laufenden Schulden zu bewerkstelligen.

In Ausführung dieses Beschlusses der Generalversammlung gelangen zur Ausgabe :

A. Fr. 600,100 SL 1000 nene Aktien von Fr. 600 nominal. Hr. 2001—3000
Die neuen Aktien lanten wie die alten auf den Inhaber; sie sind für das ganze Geschäftsjahr 1918/1919 voll

dividendenberechtigt.
Sie werden in erster Linie den alten Aktionären zur Vorrechtszeichnung angeboten ; über den von den alten Aktionären

nicht bezogenep Teil der neuen Aktien wird die freie Subskription eröffnet.
Das auf den neuen Aktien erzielte Agio abzüglich Emissionskosten wird dem ordentlichen Reservefonds zugewiesen.

B. Fr. 700,000 5 % Obligationen-Anleihe
Diese Anleihe ist eingeteilt in 700 Inhaber-Titel von nominal Fr. 1000 auf 10 Jahre fest, die mit Halbjahrescoupons per

30. April und 31. Oktober, 1. Coupon per 30. April 1919, versehen sind; sie verfällt ohne weitere Kündigung am 31. Oktoner
1928 zur Rückzahlung.

Die noch laufenden Obligationen älterer Emission im Betrage von Fr. 208,000 sind gekündigt nnd wird den Inhabern
dieser Titel Konversion in Titel der neuen Emission mit Vorrecht offeriert.

Sämtliche Coupons der Aktien und der Obligationen, sowie auch die zur Rückzahlung gelangenden Obligationen sind
spesenfrei zahlbar an der Kassa der Gesellschaft selbst und an den Kassen sämtlicher Sitze, Zweigniederlassungen und
Agentoren des Schwelzerischen Bankvereins.

Die Gesellschaft trägt den eidgenössischen Stempel auf den Aktien and Obligationen selbst.
Der letzte Rechnungsabschluss der Gesellschaft per 30. Juni 1918 zeigt folgendes Bild:

Aktiva Fr. Ct. Passiva Ft. Ct.
Immobilien (versichert für Fr. 500,000) 130,000 — Aktienkapital 1.000,000 —
Maschinen nnd Mobiliar (versichert für Fr. 675,000) 28,000 — Obligationen 208,000 —
Leisten 1 — Ordentliche Reserve 522,000 —
Modelle nnd Stanzmesser 1 — Dividenden-Reserve 100,000
UtensiUen Fabrik und Burean) 1 — Pensionsfonds 100,000 —
Beteiligungen 315,000 — Dividendenkonto 100,000

74,000Inländische Wertschriften 42,275 — Tantiemenkonto —
Debitoren 674,620 65 Banken, Kreditoren und Depositen 1,760,176 70
Kassa 1,680 65 Saldo auf neue Rechnung 4,422 05
Postscheck 588 70
Wechsel 5,015 60
Inventar (Warenvorräte) 2,661,515 25

8.858.698 75 8,868,598 75

In den letzen Jahren wurden an Dividenden verteilt:
1912/13 1913/14 1914/15

6%
1915/16

8 % ~ 1916/17
10%

1917/18
10%4% 7%

Der Geschäftsgang war während des Anfangs des laufenden Rechnungsjahres bis jetzt sehr befriedigend.
Kreuzllngen, den 12. Oktober 1918.

Hamens des Verwoltungsrates der Sctaubfoiirnt Hreazlfngen,
Der Vizepräsident: Frita Straehl.

Als Garant für die Emission von
St. 1001 nenen Aktien von Fr. 600 nominal

legen wir diese Titel namens der Gesellschaft vom
21. Oktober bin nnd mit 6. November 1910

unter folgenden Bedingungen zur Subskription auf:
A. Vorreehtszeichnnng der Aktionäre

1. Die bisherigen Aktionäre haben das Vorrecht zum Bezüge einer neuen Aktie auf je zwei alte Aktien.
2. Die Ausübung des Bezugsrechtes hat innert der vorerwähnten Frist vermittelst eines speziellen Anmeldeformulars, in welchem

die Nummern der alten Aktien geordnet einzutragen sind, zu erfolgen. Wir behalten uns das Recht vor, die Vorweisung
der alten Aktien zu verlangen, wenn die gleichen Nummern mehrfach angemeldet werden sollten.

3. Der Bezugspreis beträgt:
Fr. 550 per neue Aktie und ist zahlbar am 15. November 1918 zuzüglich 6% Zins auf dem Emissionspreis ab 31. Oktober 1918.

B. Freie Zeichnung
1. Ueber die von den alten Aktionären nicht bezogenen neuen Aktien wird die freie Subskription eröffnet. Die Anmeldungen

sind innerhalb der nämlichen Frist einzureichen.
2. Der Zeichnungspreis beträgt:

Fr. 600 pro neue Aktie und ist zahlbar am 15. November 1918 zuzüglich 6% Zins auf dem Emissionspreis ab 31. Oktober 1918.
Die Subskribenten erhalten bei Zahlung des Preises für die neuen Aktien auf ihren Namen lautende Lieferscheine, die

in definitive Titel nach Erscheinen der letztern umgetauscht werden.

Wir haben im weitern die vorerwähnte
Fr. 708,100 6% Obligationen-Anleihe

von der Gesellschaft fest übernommen und legen diese Titel vom 2768!
21. Oktober bis nnd mit 6. November a. e.

ebenfalls zur Konversion bzw. Zeichnung unter folgenden Bedingungen auf:

A. Vorrechtszeichnung der bisherigen Obligationäre
1. Die Inhaber der gekündeten Fr. 208,000 Obligationen erhalten das Vorrecht, ihre Titel in solche der neuen 5% Anleihe

von 1918 Wert 31. Oktober 1918 zn konvertieren.
2. Konversionspreis 95% unter Verrechnung der laufenden Marchzinsen auf ihren Obligationen per 31. Oktober 1918.
3. Die alten Titel sind mit der Konversionsanmeldung uns zur Kassation einzureichen, wogegen für die neuen Titel den Zeichnern

auf ihren Namen lautende Lieferscheine ausgehändigt werden.

B. Freie Zeichnung
Der von den alten Obligationären nieht konvertierte Betrag des Anleihens wird zur freien Subskription zu nachstehenden

Bedingungen aufgelegt:
1. Zeichnungsfrist

2L Oktober bis and mit 6. November 1918.
2. Zeichnungspreis 95 %, zahlbar nach erfolgter Zuteilung der Stücke zuzüglich Marchzins zu 5 % ab 31. Oktober 1918.
3. Gegen Erlag des Zeichnungspreises erhalten die Zeichner Lieferscheine, die nach Erscheinen der definitiven Titel in solche

umgetauscht werden.
Anmeldungen in der Zeichnung mit Vorrecht und in der freien Zeichnung sowohl auf Aktien wie auf Obligationen nimmt der

Sehvelzerlseho Bankverela
bei seinen sämtlichen Sitzen, Zweigniederlassungen nnd Agenturen, wo auch Prospekte und Subskriptionsscheine bezogen werden
können, spesenfrei entgegen

Wir sind bereit, den Kanf und Verkauf des Bezugsrechtes aus alten Aktien bestmöglich zu vermitteln.
St. Gallen, den 12. Oktober 1918.

(Schweizerischer Bankverein.

Adressen von Adroh« ten,
Notaren, Inkasso- und Auskünfte-

bureau etc.

Kennfgeemeiits anButiau
Adresse» d'ovosats, Hkln,bureaux de reeouvreraents er

de renseignenents, etc.

Aerau : Stirncmann &
Sondmeier, Adv., Notar u. Ink.

Boru: G.Härtsj/gl, Ink Ausk.
UleltO'.Frb/ma/j/i, Not Ink.
Chx.-do-Fds.: PAUL Robert.
Freiburg: Kredllschutroereln
tSenivei AI/r. Schreiber, av.,

10. rue des Allenrods,
Deutsche Korrespondenz.

— John Gräbel, agent ü'aff.
— Herren & Guerchet, ren-

sei^nem. et recouvrem. s.
tous pays. Brev. d'invent.
marques, niodAlc«, etc.

— J. & W. Herren, avocats.
Reprös. dev. tons tribu-
naux et juridictions.

Lausanne: L. liertarionne,
agent d'nfl. patente (corr.
deutsch u. italienisch.

La Locte: At/cncc /inrneiire
eieommireinlt. Reus., rec.

Msntrcui: Hacrourster, E.,
Rccouv. et contcnticux.

— Paul Pociton, act. d'aif.
recouvrem. rens. Tel. 89.

Sebafninuscu:7i.Roll! £ Dr.
C. Lobhan, Rechtsanw.

St.Galleu: E. Forster, R'tsb.
— Dr. F. Curlt, Adv. n. Ink.
Zürleh: Dr. Herlorth, Adv.
— Prozesse : Adv. Wenger.
— Schweiz. Informationsbur.

(Bächtoid & Wunderli).

Bachftthrnntr
Ordne zuverl., rasch, diskret
vernachl. Buchführungen.
Invent, u. Bilanzen,
Bücherexpertisen, Einführung der
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Gebeimbuch,
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. H. Priseh, Nen*
Beckenbofstr. 15. Zürich 8.

Transportgeröte ««
H. Fiediter. im. Basel

mit flottem, gewinnreiebeea
Betrieb sucht einen 7553

Teilhaber
mit Fr. 30,000

Offerten an Publleltas A G.
Luxem,unt Chiffre D 8463 Y.

Telephon-
Kabinen

liefert als Spezialität
mitgrößtmöglicher
Schalldichtigkeit 2765 (4372Z)

V. T<> hler-
llihervastr 95, Zürich.

Naturreines

Blmstelnpulver
V V

I j
zu verkaufen
sehr vorteilhaft ab Schweizer

Lager 3133,

Anfragen sub G 5760 Q an
Publleltas A.-G Dasei.

Holzwolle
(Verpacknngsmaterial)

liefert prompt
Chiffre Q 10292 O Poblleitns
A.-G. Bern, 2738,

Stellung
in Hontrenn

findet man am schnellsten
und sichersten durch Ver
Offentlichung des Gesuches
in der tFsnüls d'Avts da-
Montreux s und in dem

i Journal ot Liste deo Etsu-
gen de Montreux a.
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